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Jahr wird es am 14. September
vonDrachhausen, einemOrt am
Rand des Spreewalds, ausge-
richtet.
Während in Drachhausen die

Vorbereitungen erst langsam in
die heiße Phase kommen, sucht
der Verband pro agro bereits
einen Ausrichter für die 20. Aus-
gabe des Brandenburger Dorf-
und Erntefestes am 6. Septem-
ber 2025.
Eine formlose und unverbind-

liche Interessenbekundung
kann bis zum 19. April 2024 an
pro agro gerichtet werden, die
Frist für eine verbindlicheBewer-
bung endet am 28. Juni 2024.
Pro agro – der Verband zur För-
derung des ländlichen Raumes
in der Region Brandenburg-Ber-
lin e.V – ruft alle Gemeinden,
Städte oder Ämter des Landes
Brandenburgs mit Gemeinde- ,

Orts- oder Amtsteilen, auf, sich
zu bewerben. Als Vorausset-
zung sollte der Bewerber über
einen dörflichen Charakter ver-
fügen und/oder landwirtschaft-
lich geprägt sein.Die offizielle
Verkündung des Ausrichters
2025 ist zum Brandenburger
Dorf- und Erntefest am 14. Sep-
tember inDrachhausenvorgese-
hen.Die Staffelstabübergabeer-
folgt traditionell am Branden-
burgtag der Grünen Woche in
Berlin, begleitet von einem
durch die ausrichtende Gemein-
de gestalteten Bühnenpro-
gramm.
Eine Beteiligung und Einbin-

dung von regionalen land- und
forstwirtschaftlichen Erzeu-
gern, Verarbeitern, Handwerk,
Vereinen und Kulturgruppen ist
obligatorisch. Die Präsentation
regionaler Wertschöpfungsket-

ten sollte Bestandteil der Veran-
staltung sein. Gemeinschaftli-
ches Leben, Kultur und Brauch-
tum, wirtschaftliche Entwick-
lung und Initiativen, Regional-
vermarkter und regionale Pro-
dukte, Handwerk sowie auch
die Herausforderungen und
Probleme des ländlichen Rau-
mes sollen öffentlichkeitswirk-
sam dargestellt werden. WS

2 Interessenten wenden sich für
weitere Informationen bitte an:
pro agro, gartenstraße 1-3, 14621
Schönwalde glien, Tel.
033230/2077-35,www.proagro.de,
kontakt@proagro.de

Im Jahr 2022 fand das Branden-
burger Dorf- und Erntefest in
Wulkow bei Neuruppin statt.
Fotos: Regine Buddeke

Am 14. Februar
ist Valentinstag
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rignitz. Es ist noch nicht lange
her, da feierten im Jahr 2022Tau-
sende das 17. Brandenburger
Dorf- und Erntefest imNeuruppi-
ner Ortsteil Wulkow. Zweimal
hatte das Fest zuvor aufgrund
von Corona ausfallen müssen.
Doch im September 2022 klapp-
te es dann endlich.
Und viele Besucher kamen,

um bei Umzügen, Ausstellun-
gen und Wettbewerben dabei
zu sein. Gesuchtwurde zumBei-
spiel die schönste Erntekrone
und gekürt wurde die neue Ern-
tekönigin.
Als durchgängigesMotto hat-

ten sich die Wulkower die Kar-
toffel ausgesucht und zahlreiche
Aktionen um die vielseitige kre-
iert.
Im Jahr 2023 fand das Bran-

denburger Dorf- und Erntefest
in Kremmen statt und in diesem

Es geht um das Leben
auf dem Land
Ausrichter für das 20. Brandenburger Dorf- und Erntefest im Jahr 2025 gesucht

Achter Prignitzer
Karrieretag
Prignitz. Am Samstag, dem
17. Februar, findet von 10 Uhr
bis 12.30 Uhr am Oberstufen-
zentrum Prignitz in Wittenber-
ge eine Ausbildungsmesse für
Jugendliche und Interessierte
statt.
Hier können sich Schüler so-

wie Eltern zu Ausbildungs- und
Studienmöglichkeiten in der
Region informieren.
Das Oberstufenzentrum Prig-

nitz (OSZ PR), die Agentur für
Arbeit Neuruppin, das Jobcen-
ter Prignitz, die Wirtschaftsini-
tiative Westprignitz e.V., das
Prignitzer Netzwerk Schule-
Wirtschaft, die Industrie- und
Handelskammer Potsdam
(IHK), die Kreishandwerker-
schaft Prignitz und die Wirt-
schaftsfördergesellschaft Prig-
nitz mbH richten gemeinsam
den achten Prignitzer Karriere-
tag aus.
Es werden sich gut 30 Unter-

nehmen präsentieren. Sie stel-
len landwirtschaftliche, gastro-
nomische, kaufmännische so-
wie technische Berufe vor. Vor
Ort können die Ausbildungsin-
teressierten undderen Eltern di-
rekt mit den Betrieben ins Ge-
spräch kommen, Bewerbungs-
unterlagen abgeben oder ein
Schülerpraktikum vereinbaren.
Darüber hinaus besteht auch
die Möglichkeit, in den ersten
Kontakt mit den künftigen
Lehrkräften der Berufsschule zu
treten und sich deren Räumlich-
keiten anzusehen. Im OSZ ist
zeitgleich Tag der offenen Tür.
Das heißt, Schüler sowie

Lehrkräfte des OSZ stellen die
Bildungsgänge desOberstufen-
zentrums Prignitz (Gymnasiale
Oberstufe, Fachoberschule So-
ziales und Wirtschaft, Ausbil-
dung zum Sozialassistent, Aus-
bildung zum Erzieher) vor und
beraten zu den Möglichkeiten
vor Ort. WS

Halbseitige
Sperrung
der B189
Wittenberge. Wie das Ord-
nungsamt des Landkreises
Stendal informiert, kommt es
vom 13. bis 15. Februar zur
halbseitigen Sperrung der
B189 an der Elbbrücke bei Wit-
tenberge. Ursächlich ist die Be-
tonage der Strompfeiler der
neuen Autobahnbrücke BAB
A14.
Hierfür ist es erforderlich,

Arbeiten von der Strombrücke
der B189 bei Wittenberge aus-
zuführen. Der Verkehr wird
durch eine Ampelanlage gere-
gelt. WS

2 Die Sperrlänge beträgt rund
100 Meter.

0% Umsatzsteuer für Endverbraucher
2024 - Angebot
Qualität & Service nur im Fachhandel

Jetzt Stromkosten senken mit dem Balkonkraftwerk...
Stecker in die Steckdose und Stromkosten senken...

SHOP: www.solarkraftwerk24.de

Prignitz

PV-Leistung
6.480 Wp

Jahresertrag
7.735 kWh *

Ersparnis pro
Jahr 3.094,-€ **

Investitionszeit
5 Jahre***

*Computersimulation PV • *SOL Expert 6.0 Standort Würzburg
** basierend auf Strompreis 40ct/kWh bei kompletter Selbstnutzung

*** Ohne Fördermittel
Fördermittel verkürzen die Investitionszeit16x

6,5 kWp

Hybrid Wechselrichter
& Stromspeicher bis 20,1 kWh

5.000 Watt 3ph AC Leistung
max. 7,5 kWp PV Leistung
10 Jahre Garantie

SolarKraftWERK
16x 405 Wp Module • 3ph FOX H3 5,0 kW Hybridwechselrichter

inkl. 8,6 kWh(3) Stapelbatterie max. 20,1 kWh(7)

Schlüsselfertiges Komplettsystem
inkl. Montage & Anmeldung beim Netzbetreiber

Holen Sie sich eine kostenlose Beratung !
033970 50 66 39

Komplettpreis

14.950,-€

Immobilien
Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Maklerservice – Immobilien

Vertrauen Sie einem der Besten!

mit über 30 Jahren
Erfahrung, Kompetenz
und vollem Einsatz
für Ihre Zufriedenheit

Bahnstraße 85
19322 Wittenberge
Tel.: 03877/ 405170
Mobil: 0172/ 3263680
info@contactmakler.de

0173 / 29 70 241 oder 03877 / 565 388

Sie haben einen Wasserschaden oder
benötigen eine Bautrocknung?

Pritzwalker Chaussee 6
19348 Perleberg OT Spiegelhagen

Telefon: 0 38 76 / 61 65 94
Telefon: 01 73 / 2 32 87 19
WhatsApp: 01 76 / 45 28 55 44
E-Mail: m1fenster@online.de
Shop: https://fenster-tueren-spiegelhagen.de/

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr und

12.30 – 17.00 Uhr
Sonnabend: nach Vereinbarung

Große Auswahl
am Lager
und
kurze Lieferzeit
bei Maß-
anfertigungen

Fenster · türen
rollladen u. v. m.

Maße:
100 x 200 cm

Preis:

363 €

Unsere Tätigkeitsschwerpunkte

 Beratung und Erstellung von Vorsorge-
vollmachten und Patientenverfügungen

 Akquirieren und Begleitung ehrenamt-
licher Betreuer und Bevollmächtigte

 Weiterbildung für ehrenamtliche
Betreuer und Bevollmächtigte

Kontakt: Betreuungsverein Kyritz e.V.
Mühlenstraße 1 I 16866 Kyritz

Internet: www.betreuungsverein-kyritz.de
Telefon: 033971 - 5 67 00
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0331/28 40 404
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behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauen in Not:
03877/40 36 84
0173/7 80 55 33

telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

anonyme alkoholiker:
0151/ 53189891

Weißer Ring:
116 006

Für angehörige:
0152/24 72 21 47

giftnotruf brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

bereITschaFTsdIensTe

Ärzte:
116 117
augenärzte:
0331/98 22 98 98
Kinderärzte:
01805/5 82 22 32 25
Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

KarTen- Und handy-
sperrUnG

EC- & Kreditkarten: 116 116
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gesellschaftlichen Spannungs-
feld der DDRmit „Paule Panke“,
oder „Hans im Glück“ und un-
zähligen Songs wie „Langewei-
le“ oder „Kille Kille Pankow“,
genauso wie nach der Wende
mit all den neuen Songs zwi-
schen den Reibeflächen der ver-
änderten musikalischen und ge-
sellschaftlichen Landschaft. An-
lässlich der aktuellen Tournee er-
innert die Berliner Rockband an
die Entstehung ihres legendären
Albums „Aufruhr in den Au-
gen“. „Provozieren fiel uns nicht
schwer“, schmunzelt Pankow-
Gitarrist Jürgen Ehle. „André

brauchte man eigentlich nur
nach vorne zu stellen, das reich-
te schon aus.“ Sänger André
Herzberg war für die DDR-Obe-
ren ein Dorn im Auge, wie er im
Paule-Panke-Musikspektakel
einen Lehrling ohne Bock, einen
Gegenentwurf zur Ideologie des
kommunistischen Überhelden
darstellte, wie er 1983 plötzlich
mit Wehrmachtsuniform wäh-
rend einer Fernsehübertragung
auf die Bühne kam und nicht
ganz subtil das Regime adres-
sierte, wie er von „alten Män-
nern“ sang, die man „zu lange
verehrt“ hätte.

Die Band gründete sich 1981
in der DDR. Sie schaffte es, eine
der einflussreichsten im Osten
zu werden und dennoch anders
zu sein. Mit ihrem authenti-
schen, deutschsprachigen Rock
mischten die Musiker den ost-
deutschen Kulturbetrieb An-
fang der 80er Jahre auf und
machten es dem Staat schwer,
mit ihnen umzugehen. Verbote
für die Band folgten und waren
das tägliche Brot für Pankow.
Sämtliche Songs zum Album

„Aufruhr in den Augen“ wur-
den im Jahr 1987 geschrieben.
Im Herbst desselben Jahres be-

Konzert mit Pankow am 14. Fe-
bruar 2025 im Kulturhaus Neu-
ruppin. Foto: Chris gonz

Ronny Weiland überzeugt die
Zuhörer mit seiner warmen
Stimme. Foto: annika Neumann

Nicht nur in Berlin entfalteten
sich nach den Schrecken des
Großen Krieges, der erst später
der Erste Weltkrieg genannt
wurde, die Goldenen 20 Jahre.
Nicht nur dort blühte das Varieté
auf, begeisterten Jazz, Charles-
ton und flotte Schlager Diven
undBarmädchen. Eswar die Zeit
der kleinen und großen Gano-
ven, der Finanzbetrüger und
Hochstapler auch in Prag, Wien
und anderswo in Europa. Etwas
Glanz des untergegangenen
Adels konnte da nicht schaden.
Das dachte sich auch Teddy

Steuber,derals TheovonHagen-
dorf, Liebhaber von Opernpre-
mieren, Champagner und schö-
nenDamen, imWienerHotelAs-
toria abstieg. Mit kaum einem
Groschen im unbezahlten An-
zugversteht sich. Bis er desDieb-
stahls eines wertvollen Colliers
und später sogar des Mordes an
der Besitzerin verdächtigt wird.
So geriet er, der sich unauffällig
dünne machen wollte, in die
Fänge der Polizei. Ein kriminelles

neuruPPin. Mit einer letzten
Tour durch Ostdeutschland läu-
tet die Berliner Band Pankow im
kommenden Jahr ihren Ab-
schied ein. Pankow auf Ab-
schiedstour am Freitag, dem 14.
Februar 2025, im Kulturhaus
Neuruppin – das sind Sänger
AndréHerzberg,Gitarrist Jürgen
Ehle, Schlagzeuger Stefan Do-
hanetz undKeyboarder Andreas
Dziuk. Vorab wird die Band im
kommenden Herbst noch eine
Single veröffentlichen.
Pankow live zu erleben, war

und ist immer wieder überra-
schendundvertraut zugleich: im

Kultband Pankow
auf Abschiedstour
Die band pankow steht am 14. Februar 2025 im Kulturhaus Neuruppin auf der bühne

gann Pankow auch mit den Stu-
dioaufnahmen – und zwar erst-
malig in einem privaten Tonstu-
dio, in dem die Band nicht nur
arbeitete, sondernüberWochen
hinweg auch gleichsam kam-
pierte. Dies war ein Novum für
die damalige Zeit, jedenfalls bei
einer AMIGA-Produktion. Nicht
umsonst schwingt der Punk im
Bandnamen mit. Für endgültige
Repressalien waren die Berliner
viel zu beliebt.
All das und wie man in den

Jahren danach im „Alles So
SchönBuntHier“mit neuerMu-
sik stetig kantig blieb, wollen
Pankow auf ihrer Abschieds-
tournee „Bis zuletzt“ noch ein-
mal in Erinnerung bringen.
Denn bereits 1998 hatte die
Band ihren ersten Abschied an-
gekündigt. Damals hätten sie
gedacht, auch wirtschaftlich
nicht mehr durchhalten zu kön-
nen, erzählte Gitarrist Jürgen
Ehle. Die 90er Jahre seien
schwierig gewesen, die Lust auf
Ostrock beim Publikum gesun-
ken. Das dann immer noch vor-
handene Adrenalin ließ sie aber
2004dochwieder aufdieBühne
zurückkehren. Es folgten zahl-
reiche Konzerte und 2011 mit
„Neuer Tag in Pankow“ einwei-
teres Album.
Nach 44 Jahren soll im Jahr

2025 aber wirklich Schluss sein.
Eine letzte Liebeserklärung an
die Band, an dasWir-Gefühl, das
es ihnenundvielleicht auch ihren
treuen Fans einfacher gemacht
hat, in der Welt klarzukommen.
„Bis zuletzt“ gehen Pankow den
Weg zusammen. WS

2 Tickets für das Konzert in neu-
ruppin gibt es an den bekannten
Vorverkaufsstellen und online
über www.reservix.de und
www.eventim.de.
Kulturhaus neuruppin, Freitag,
14. Februar 2025, 20 Uhr, Tickets
und Infos: Tel. 03391/3555300

Konzert der Gefühle
Ronny Weiland tritt im Kulturhaus pritzwalk auf
Pritzwalk. Ronny Weiland,
der Sängermit der tiefenGänse-
hautstimme, geht mit seinem
neuen Programm „Konzert der
Gefühle“ auf Deutschlandtour.
Die Idee zur neuen Show kam
von den Zuschauern.
In vielenGesprächenundBrie-

fen vermittelte das Publikum
Ronny Weiland, dass seine Lie-
der gut für die Seele seien und
sie ein Konzert voller Gefühle
und Emotionen erleben durften.
Das „Konzert der Gefühle“

beinhaltet die großen Erfolge
der Meister und klassische Me-
lodien. Zu hören sind unter an-
derem „Freude schöner Götter-
funken, „Ave Maria“ und das
Lied des Gefangenchors aus
„Nabucco“. Erinnerungen wer-
den an Kindheit und Jugend ge-
weckt,wennRonnyWeiland die

alten deutschen Volkslieder
singt – Lieder, die man aus dem
Elternhaus kennt und die alle in
der Schule gelernt haben, die
einen ein Leben lang begleiten.
Weiterhin trägt der Künstler Ti-
tel vor, die aus seiner eigenen
Feder stammen („Betende Hän-
de“, „Gib Eltern etwaswieder“)
und erfüllt garantiert die Wün-
sche der Gäste, wenn er aus
Franz Lehar‘s Operette „Der Za-
rewitsch“ das bekannte „Wol-
galied“ vorträgt.
Weiland überzeugt vor allem

mit seiner Stimme und gehört
heute zu einem der wenigen
Künstler, die dieseMusik für das
reifere Publikum noch präsen-
tieren.
Der gelernte Steinmetzmeis-

ter erhielt vomManagement sei-
nes großen Vorbildes „Ivan Re-

broff“ am Anfang seiner Karrie-
re großeUnterstützung.Maner-
kannte, was in dem Thüringer
steckt und stellte sofort eineVer-
bindung zu dem Bariton Ivan
Konsulov in der Schweiz her, der
Ronny weiter in Gesang ausbil-
dete.
Wenn sich Besucher am Ende

eines Konzertes bedanken, ge-
rührt die eine oder andere Träne
vergießen und den Sänger
spontan umarmen, wird deut-
lich, wie er immer wieder die
Herzen der Menschen mit sei-
ner einmaligen Stimme und sei-
ner bodenständigen Art be-
rührt. WS

BuchtiPP

Jemand hat mein Messer
gestohlen

Leben war das eine, aber ein
Mord. Schon gar nicht für einen,
den er nicht begangenhat,woll-
te er für Jahre im Gefängnis ver-
schwinden.
Alle Indizien sprachen gegen

ihn. Also musste er auf eigene
Faust ermitteln. Es wäre lang-
weilig – auch für die Leser –
wenn er das allein täte. Deshalb
gibt ihmdieAutorinUrsulaHein-
rich – imHauptberuf arbeitet die
studierte Übersetzerin im öster-
reichischen Außenministerium -
Mina Nowack zur Seite. Mina ist
eine junge, noch bei den Eltern
lebende Frau, die gerne Krimi-
nalschriftstellerin sein möchte,
aber es bisher nur zur Schreib-
kraft im Polizeikommissariat ge-
bracht hatte. Und das war
schwierig genug. Sie ist über-
zeugt, dass Teddy nicht gewalt-
tätig ist und hilft ihm bei der Su-
che nach dem wahren Täter,
auch wenn sie sich den Zorn des
Bezirksinspektors auflädt.
Der Kreis der handelnden Per-

sonen und der Schauplätze des
Romans ist überschaubar. Doch
in diesem Juli 1927 spielte sich
das Leben nicht nur in Hotels,
Cafés, der Veilchenbar, beschei-
denenWohnungen und Verhör-
zimmern ab. Es war die Zeit der
Julirevolte, in der sozialdemo-
kratische Proteste gegen einGe-
richtsurteil bis zu einem bren-
nenden Justizpalast, Schüssen
und Säbelhieben auf Demonst-
ranten und 89 Todesopfern, da-
runter fünf Polizisten, führten.
Die Handlung um Teddy Steu-

ber ist fiktiv, aber das 1912 er-
baute Hotel in der Wiener Kärt-
ner Straßegibt es immernoch. rv

2 heinrich, U.: Mord im astoria.
Gmeiner Verlag, 2023.

Foto: Verlag Heinrich

Hund Monti entlaufen
Prignitz. Derzeit wird ein
zwölfjähriger Rüde namens
Monti vermisst: Er ist am 27. No-
vember 2023 gegen 18 Uhr ent-
laufen. Die Besitzerin hat wo-
chenlang mit Suchhunden nach
ihrem Tier gesucht,
doch bisher konnte
Monti nicht aufge-
funden werden.
Auch im Internet
wurden auf sämtli-
chen Portalen wie
TASSO und in ande-
ren Gruppen über so-
ziale Netzwerke be-
reits Suchanfragen
aufgegeben. Es wird

vermutet, dassderHund lebtund
sich bei Menschen befindet, die
nicht so gut vernetzt sind. Monti
ist fit und nicht gechipt. Sie bittet
die Menschen in der Umgebung
darum, aufmerksamzu sein

und sich bei einer
Sichtung des Hun-
des oder Infos zum
Verbleib unmittel-
bar bei ihr zu mel-
den unter der
01522/3340422
oder 033976/
50610. WS

Monti. Foto: privat
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Anzeige

zimmerei

M. Gierz Rabensteig 10 Tel./Fax 0 38 777/6 87 07
19322 Wittenberge Funk 0172/7 82 05 44

hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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Perleberg. Die Rolandstadt
Perleberg kennenlernen können
Einheimische und Touristen mit
einer App. „Dabei müssen sie
nicht einmal in der Stadt sein“,
sagt Torsten Foelsch, wissen-
schaftlicher Mitarbeiter im
Stadt- undRegionalmuseumder
Rolandstadt Perleberg. Im Aus-
schuss für Soziales, Bildung, Ju-

gend, Kultur, Sport und Touris-
mus stellte er jüngst diese neue
Art der Stadtführung vor. Not-
wendig ist dafür die Hearony-
mus-App. Diesemüssten sich In-
teressenten auf ihr Smartphone
laden – und dann noch einmal
den Perleberger Part. Schon
kann die Stadtführung begin-
nen: EntwederderNutzermacht

es sich dabei zu Hause auf dem
Sofa gemütlich oder er folgt
dem Guide durch die Straßen
der Rolandstadt.
Inzwischen gibt es 25 Statio-

nen, die mit der Hearonymus-
App in der Kreisstadt besucht
werden können und über die es
historische Informationen gibt.
Die ersten fünf Sequenzen ent-

standen 2022 in
Zusammenarbeit
mit der „Arbeits-
gemeinschaft
Städte mit histo-
rischen Stadtker-
nen des Landes
Brandenburg“.
Von der AG ka-
men die Finan-
zen, vom Stadt-
und Regional-

museumdie Texte unddie Bilder.
Hier führen Perlebergs be-

rühmteste Tochter Lotte Leh-
mann und Museumsgründer
Wilhelm Ratig durch die Ge-
schichte einzelner Gebäude. Sie
begleiten die Zuhörer auch bei
den 2023mit der AG entstande-
nen fünf weiteren Sequenzen.
„Parallel haben wir als Stadt 15

Unterwegs mit dem
digitalen Stadtführer
Mit der Hearonymus-App Perleberg neu erleben

ra Part II“ und der Nachfolgefor-
mation „The Orchestra“ den
„E.L.O.“- Sound bedeutend mit-
geprägt. Heute führt der Brite als
Frontmann seine eigene
„E.L.O.“-Formation, dieMaßstä-
be für alle Fans des „Electric Light
Orchestra“ setzt. Tradition ver-
pflichtet, deshalb werden die
Songs authentisch, leidenschaft-
lichundenergiegeladengespielt.
Stilvolle Arrangements, coole
Stimmen und überzeugende So-
listen sorgen dafür, dass Phil Ba-
tes und seine Band als einzigarti-
ge „Electric Light Orchestra
Show“ gehandelt werden.
Mit weit über 500 Konzerten

und Festivalauftritten setzt Phil
Bates’Versionvom„Electric Light
Orchestra“ weltweit Akzente –
ob in Südafrika, Russland, Kana-
da oder Deutschland, die Faszi-
nation der Musik des „E.L.O.“
wirkt überall. Classic Rockder Ex-
traklasse. WS

2 Tickets: TouristinformationWit-
tenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
03877929181-82, E-Mail: tickets@
kulturhaus-wittenberge.de, online
www.kulturhaus-wittenberge.de

eigene Sequenzen geschaffen.
Damit können die Perleberg-Be-
sucher oder die Nutzer zu Hause
bei ihrem Stadtrundgang mit
demAudioguide 25 Stationen in
der Rolandstadt besuchen“, so
TorstenFoelsch.Die thematische
Bandbreite der jüngsten Se-
quenzen reicht von der Entde-
ckung des Seddiner Königsgra-
bes bis hin zum Jüdischen Fried-
hof in der Sophienstraße.
Die Tour bietet auch einen

Rundgang durch das Stadt-Mu-
seum. Zudem lässt sich erfahren,
wie Perlebergs äußeres Erschei-
nungsbild sich im Laufe der Jahr-
hunderte immerwiederwandel-
te: von der ersten mittelalterli-
chenBesiedlungbis zudenFach-
werkfassaden und engen Gas-
sen, die dieser Tage ein Anzie-
hungspunkt für Touristen sind.
Als Station fehlen durfte auch
nicht das Wahrzeichen Perle-
bergs, die steinerne Rolandsta-
tue auf dem Großen Markt. Ge-
schrieben haben die Texte Tors-
ten Foelsch und ConradWinkler
als studentischer Praktikant des
Museums.
Bei den vonder Stadt selbst er-

gänzten Stationen gibt es nur
noch einen Sprecher. Es wurde
auf den Dialog zwischen Lotte
Lehmann und Wilhelm Ratig
verzichtet.
Wer sich mit dem Audioguide

auf den Weg durch die Stadt
macht, der werde knapp 75 Mi-
nuten unterwegs sein, so Tors-
ten Foelsch. Die Erstellung des
Bild- und Textmaterials war auf-
wendig.Alle verwendetenBilder
stammen aus dem Archiv des
Perleberger Museums. Mit dem
Audioguide soll auch die Jugend
für die Stadtgeschichte neugie-
rig gemacht werden. Die Nutzer
könnenmit derAppdurchdie le-
bendig gewordene Geschichte
der Stadt wandeln.
Die Hearonymus-App ver-

zeichnete bisher 1,5 Millionen
Downloads. In sieben Ländern
ist sie bereits im Einsatz. In ihnen
gibt es 450000 App-Installatio-
nen. Im Stadt- und Regionalmu-
seum hoffen die Verantwortli-
chen, dass die App künftig noch
mehr Interessierte in die Roland-
stadt lockt. WS

In unmittelbarer Nachbarschaft
der Sankt Jacobi-Kirche, vor der
Superintendentur am Kirch-
platz 6, steht diese Stele, die
auf die Hearonymus-App hin-
weist. Foto: Rolandstadt Perleberg

Welthits in Wittenberge
Electric Light Orchestra im Kultur- und Festspielhaus:
Phil Bates kommt mit seiner „E.L.O.“-Formation

Wittenberge. Die Classic
Rock-Songs des „Electric Light
Orchestra“ gehören mit über 50
Millionen verkauften Tonträgern
und zahlreichen Nummer-eins-
Hits zu den beliebtesten Titeln
derWelt. Am17. Februar kommt
Phil Bates mit seiner Band ab 20
Uhr ins Kultur- und Festspielhaus
Wittenberge und versorgt das
Publikummit seinen besten Hits.
Oft wird behauptet, dass der

Kultstatus der Band verblasst sei,
nachdemJeff LynnedieBandver-
lassen hatte. Aber solange das
Publikum Klassiker wie „Roll
Over Beethoven“, „Don’t Bring
Me Down“, „Telephone Line“
oder „Sweet Talking Woman“
nicht vergessen hat, gibt es
Grundgenug, dieWelthits live zu
präsentieren. Phil Bates, Sänger
und Gitarrist des „Electric Light
Orchestra Part II“ und als solcher
direkter Nachfolger von Jeff Lyn-
ne, lässt für alte und neue Fans
diegrößtenHitsderClassic-Rock-
Legendewieder aufleben.Wahr-
haft aufsehenerregend ist dabei
seine Stimme.
Phil Bateswar bereits 1978mit

dem „Electric Light Orchestra“
und dessen Gründer Jeff Lyn-
ne auf „Spaceship World
Tour“ und hat als Sänger und Gi-
tarrist des„Electric LightOrchest-

Phil Bates und Band E.L.O.
Foto: Sebastian Gurgel

25 Jahre Engagement und Kreativität
Ein Dienst-Jubiläum in der Meyenburger Kita „Luisenhaus“

Dienstjubiläum: Syl-
via Bergmann mit
Pfarrer Helmut
Kautz (links) und
Kirchenrat Markus

Schönegge.
Foto: Luisenhaus

Meyenburg. Am 1. Februar
feierte die Meyenburger Kita
„Luisenhaus“ ein besonderes
Jubiläum: Sylvia Bergmann, Er-
zieherin in der Einrichtung, be-
ging ihr 25-jähriges Dienstjubi-
läum. „Seit einem Vierteljahr-
hundert ist Sylvia Bergmann
nicht nur eine Erzieherin, son-
dern eine treue Begleiterin im
Wachstum

und Lernen der Kinder im Lui-
senhaus“, so Helmut Kautz,
Pfarrer vom Pfarrsprengel Mey-
enburg. Die Kita, die stolze 112
Jahre alt ist, habe in der Erziehe-
rin eine Pionierin gefunden, die
nicht nur Traditionen be-
wahre, sondern auch
frischenWindund krea-
tive Ideen mitbringe.
Was die Kinder an

Sylvia Bergmann lie-
ben, lasse sich kaum

auf eine Sache reduzieren, so
der Pfarrer. „Es ist ihre anste-
ckendeKreativität, die denKita-
Alltag in ein buntes Abenteuer
verwandelt. Ob es um Bastel-
projekte geht oder kleine Thea-

terstücke, Sylvia scheut
keine Mühe, um den

Kindern eine Welt voller Entde-
ckungen zu bieten“, so Kautz.
Besonders hervorzuheben sei
Sylvia Bergmanns naturverbun-
denes Engagement.
Auch die Leitung der Kita

„Luisenhaus“ ist voll des Lobes

für Sylvia Bergmann.Die Institu-
tion habe in Sylvia Bergmann
nicht nur eine erfahrene Erzie-
herin, sondern eine Schlüsselfi-
gur gefunden, die mit Herzblut
und Engagement die Kita zu
einem Ort der Freude und des
Lernens mache.
„Wir gratulieren Sylvia Berg-

mann zu ihrem beeindrucken-
den 25-jährigenDienstjubiläum
und bedanken uns für ihre un-
ermüdliche Hingabe im Dienst
der Kindererziehung. Möge die
nächste Etappe ihrer Reise ge-
nauso erfüllend und inspirie-
rend sein wie die vorherige“, so
Helmut Kautz. WS

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 2a · 19322 Wittenberge

www.wg-elbstrom.de

2-Raum-Wohnung
im Falkensteig, 2.OG, 50,23m²,
mit Wohnzimmer, Schlafzimmer, Bad/WC, Küche,
Fernwärme;
Energieverbrauchswert 61 kWh/(m²·a) · Energie-
effizienzklasse B (Angaben laut EnEV 2014).

251,15 € Kaltmiete zzgl. NK

HerrNabakowski, Tel. (0 3877) 922310und FrauPankow,
Tel. 922325, helfen gernebei derWohnungssuche.

3,50

Balkon

4,60

1,27

3,45

3,50

1,35 2,00

Küche

Bad

Wohnen

Schlafen

Flur

Veranstaltungstipps des Kultur-
und Festspielhauses Wittenberge

Emmi und
Willnowsky

Do., 28.03.2024, 20 Uhr

Comedyspaß für die ganze
Familie

Preis: ab 28,45€ p. P.

„Hunde, die pellen,
beißen nicht“

Sa., 27.04.2024, 19 Uhr

Kabarett mit den Uckermärkischen
Bühnen Schwedt (ubs)

Preis: 22,00€ p. P.

Phil Bates & Band
(ex-E.L.O. II)

Sa., 17.02.2024, 20 Uhr

The Music of E.L.O.
Electric Light Orchestra

Preis: ab 42,80 € p. P.

Infos & Kartenvorverkauf
Touristinformation Wittenberge • Paul-Lincke-Platz 1 • Tel.: 03877 / 9291 -81/-82

@kulturhaus_wittenberge@Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

Alle Shows unter www.kulturhaus-wittenberge.de

©Phil Bates©Uckermärkische Bühnen Schwedt
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Es ist an der Zeit, über den Tag
der Liebe nachzudenken. Am
14. Februar feiern immer mehr
Menschen weltweit den Valen-
tinstag.

Kein Wunder, denn der Tag
der Liebe und der Freundschaft
bietet eine tolle Gelegenheit,
um den Lieblingsmenschen mit
einem Zeichen der Zuneigung
zu überraschen. Blüten liegen
dabei auch in diesem Jahr zum
Valentinstag voll im Trend. Und
das aus gutem Grund – sie er-
zeugen positive Gefühle und
lassen Herzen höherschlagen.
Damit die Liebesbekundung
auch nachhaltig und langlebig
ist, darf es statt eines klassi-
schen Blumenstraußes auch
eine lebende Pflanze im Topf
sein. So die Empfehlung der Ex-
pertendesBundesverbandsder
Einzelhandelsgärtner (BVE).
Schmetterlingsorchideen,

Flammendes Käthchen, Fla-
mingoblumenundPrimeln sind
stylische Zeichen der Liebe und
der Wertschätzung. Für eine
persönliche Note dürfen die
Blüten gerne in angesagten
Nuancen von Rosa und Pink er-
strahlen. Schick dekoriert und
in einem schönen Übertopf
sind sie eine angesagte Alter-
native zumBlumenstrauß–und
halten mit nur etwas Pflege
auch deutlich länger durch.

viele tolle Blüten

Kleine Geschenke erhalten die
Freundschaft – das gilt auch für
Aufmerksamkeiten für den
Schatz. Dabei zählt weniger die
Größe oder der Preis, sondern
vielmehr, dass das Geschenk
von Herzen kommt. Eine schö-
ne Pflanze, zusammen mit
einemcoolenSpruchodereiner

tollen Karte, ist eine schöne
Geste.

Wie wäre es zum Valentins-
tag mit einem Körbchen be-
pflanzt mit blühenden Primeln
(Primula) in Pink und Rosa? Die
fröhlichen Frühlingsblüher ver-
treiben das Wintergrau im
Handumdrehen. Sie passen am
besten an einen kühlen Stand-
ort. Im warmen Zimmer fühlen
sich hingegen Schmetterlings-
orchideen (Phalaenopsis) wohl.
Die edlen Orchideen als Zei-
chen der Bewunderung stehen
für Sehnsucht und Leiden-
schaft.

PoSitive Stimmung
Schaffen

Auch Flamingoblumen (Anthu-
rium) sind der Hit als winterblü-
hende Pflanzen für die Woh-
nung.Durchdie farbigenHoch-

blätter in Herzform sind sie das
optimale Valentinsgeschenk.
Flammendes Käthchen (Kalan-
choe) kommt mit seinen zarten
Blüten weniger exotisch daher,
bezaubert dafür mit seiner ro-
mantischen Erscheinung. Die
üppigblühendeSukkulentemit
verdickten Blättern ist zudem
äußerst pflegeleicht und ge-
nügsam.

Bei der Wahl der Blütenfarbe
ist erlaubt, was gefällt. Das
breite Farbspekt-
rum der Winter-

blüher bietet auch zartes Pas-
tell-Rosa bis hin zu knalligem
Signal-Pink. Die Farben lassen
sich gut kombinieren und
schaffen eine frische und le-
bendige Atmosphäre. So sor-
gen sie für positive und fröhli-
che Stimmung, die beim Lieb-
lingsmenschen mit Sicherheit
gut ankommt. Außerdem wer-

den die Farben traditionell
mit Liebe, Romantik und
Zuneigung assoziiert.
Damit sind sie die
perfekte Ergänzung
zu einer Liebeserklä-
rung am Valentins-
tag, der in diesem
Jahr auf einen Mitt-
woch fällt. so
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Zeichen der Liebe
Diese Geschenke zum Valentinstag lassen Herzen höherschlagen

Primeln zum Valentinstag.
Foto: Adobe Stock/HN Works

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 10.02. bIs 16.02.2024

Sie scheinen sich nicht
ganz sicher zu sein, ob Sie
einer neuen Aufgabe
gewachsen sind oder
nicht. Menschen, die Sie
gut kennen, trauen Ihnen
allerdings diese Aufgabe
absolut zu!

Ein Ihnen diese Woche
unterbreiteter Vorschlag
hört sich zwar auf Anhieb
gut und interessant an,
doch er könnte auch einen
ziemlichen Pferdefuß ha-
ben. Überlegen Sie gut,
bevor Sie handeln.

Auf eine sogenannte
Freundschaft können Sie
leichten Herzens verzich-
ten. Seien Sie nur so fair
und klären Sie in einem
Gespräch mit dem
Betreffenden auf, was Sie
alles gestört hat.

Sie sehen sich in Ihrem
Tatendrang durch eine
Verzögerung gebremst.
Nicht den Kopf hängen
lassen, sondern lenken
Sie sich diese Woche
dafür mit anderen Dingen
ab.

Mit nebensächlichen Din-
gen sollten Sie Ihre Zeit
nicht vergeuden. Der Er-
folg, von dem Sie träu-
men, wird sich nur einstel-
len, wenn Sie an den tat-
sächlich wichtigen Dingen
arbeiten.

Geben Sie Ihrem Herzen
einen Stoß, und suchen
Sie den kleinsten gemein-
samen Nenner in einer
Sache, die sonst nicht
klappen würde. Sie ma-
chen sich das Leben
dadurch viel leichter.

Seien Sie bitte nicht so
unzugänglich und abwei-
send. Viele Menschen
werden mit Ihnen nicht
richtig warm, obwohl sie
Ihnen liebend gern ihr
Vertrauen schenken wür-
den. Bitte ändern!

Eine kleine Krise, in die
Sie ohne Ihr eigenes Ver-
schulden geraten sind,
geht nun endlich zu Ende.
Alles wendet sich zum
Guten, und Sie können
sich wieder den wichtigen
Dingen widmen.

Beruflich sind Sie zurzeit
vollkommen ausgelastet,
nur im privaten Bereich
geschieht an diesem Tag
nicht sehr viel. Das liegt
daran, dass Sie sich von
nahezu allem abzuson-
dern versuchen.

Sie haben es momentan
nicht gerade leicht, denn
jeder will irgendetwas von
Ihnen. Falls es Ihnen mög-
lich ist, sollten Sie unbe-
dingt für einen Ausgleich
und genug Entspannung
sorgen.

Meinungen Dritter gehö-
ren in Ihre privaten Belan-
ge eigentlich nicht hinein,
doch weil es immerhin um
einen gut gemeinten Rat
geht, sollten Sie das
Äußern einer Ansicht ein-
mal erlauben.

Die Prognosen stimmen,
und die Erwartungen sind
berechtigt. Allerdings
müssen schon Sie selbst
die ganze Sache in Gang
setzen! Auf die anderen
können Sie sich schwer-
lich verlassen.
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Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Mehr Ausbildungsverträge
im Handwerk
Positiver Trend der vergangenen zwei Jahre setzt sich fort

Potsdam.Die Zahl der neu ab-
geschlossenen Berufsausbil-
dungsverträge im westbranden-
burgischen Handwerk ist im ver-
gangenen Jahr erneut gestiegen.
1316 Ausbildungsverträge wur-
den 2023 neu abgeschlossen.
Das sind 4,1 Prozent mehr als im
Vorjahr. Damit setzt sich der posi-
tive Trend der vergangenen zwei
Jahre fort. „Dass die Zahl der neu
beginnenden Auszubildenden
im zurückliegenden Jahr wieder
deutlich anstieg, freut uns

enorm“, sagt Steffi Amelung,
Abteilungsleiterin Berufsbildung
der Handwerkskammer Pots-
dam. Schließlich sei das doch
auch ein Signal für das Umden-
ken unter jungenMenschen.
„Sie erkennen zunehmend,

welche Möglichkeiten eine be-
rufliche Zukunft im Handwerk
bietet. Gleichzeitig ist das Ergeb-
nis auch Zeugnis engagierter
Ausbildungsbetriebe, die keine
Mühe scheuen, um junge Men-
schen zu werben“, so Amelung

Perleberg. Mitarbeiter wu-
seln eifrig durch die Gänge und
befüllen die Lücke der Regalemit
neuen Produkten. Dazwischen
schieben Kunden ihre Körbe
durch die Regale auf der Suche
nach den Dingen des täglichen
Bedarfs. Simone Misigaiski be-
treibt seit rund zwei Jahren den
Edeka-Markt in der August-Be-
bel-Straße 2 in Perleberg.
„Ab 1985 arbeitete ich in

einem kleinen Lebensmittelge-
schäft der Konsumgenossen-
schaft in der Lindenstraße neben
Friseur Kabel. Es war ein kleiner
Tante-Emma-Laden. Da fing für
mich die berufliche Laufbahn als
Verkäuferin im Einzelhandel an”,
erinnerte sie sich. Jedes Stück
musste damals einzeln ausge-
preist werden, beschrieb sie ein
Detail ihrer Arbeit.
Die Konsumgenossenschaft

baute kurz vor der Wende 1989
eine neue Kaufhalle am Berliner

Weg. Im Oktober 1990 wurde
der Konsum eröffnet. „Zu der
Zeit war schon abzusehen, dass
die kleinen Läden nicht bestehen
werden. Also fing ich an, dort zu
arbeiten”, berichtete sie. Seit
dem 1. Juli 1990 verfügten die
DDR-Bürger über die D-Mark.
Die Regale wurden schnell mit
Westproduktengefüllt.„Daswar
nicht ohne. Der Andrang der
Kundenwar enorm. Oft bildeten
sich lange Schlangen. Die Leute
standen vor der Kasse bis zur
Fleischtheke”, blickte sie zurück.
Der Konsum am Berliner Weg
war der erste größere Einkaufs-
markt in Perleberg mit Westpro-
dukten.
„Ungefähr 1992 übernahm

Edeka den Markt.” 1996 wurde
ihr im regiegeführten Laden die
Marktleitung übertragen. Sie be-
legte damit eine Schlüsselrolle
mit der entsprechenden Verant-
wortung.

schleifen muss.” Glücklicherwei-
se stehe aber Tochter Katharina
an ihrer Seite. „Es war nicht im-
mer einfach. Manchmal war es
schwierig, Privates und Dienstli-
ches zu trennen. Aber wir haben
es gemeistert”, freut sie sich.
„Vieles ist jetzt einfacher ge-

worden. Wir sind ein Lunar-
Markt. Jedenfalls teilweise. Wa-
ren werden elektronisch bestellt.
Auch die elektronischen Preis-
schilder erleichtern die Arbeit
deutlich.”Auf 1450Quadratme-
ternund in1,80MeterhohenRe-
galen findendieKundenalleDin-
ge des täglichen Bedarfs. „Edeka
versteht sich als Frischemarkt.
Wir haben eine tolle Salatbar mit
einer heißen Theke. Die wird gut
angenommen.
Auch einen tollen Bäcker ha-

ben wir vor Ort”, lobte sie. Das
Sortiment wird nach Bedarf an-
gepasst. „Regionalität kommt
gut an. Wir haben Produkte von
der Feldküche Wittenberge,
Premsliner Eier, Kekse und Nu-
deln der Feinkost-Manufaktur
Kornex Wittenberge oder Gans
Gin. Zwar haben wir nicht alles,
aber vieles.” Ihr einziger Kritik-
punkt an dem Markt: „Er hätte
größer sein können.”
GuteMitarbeiter zu finden sei

auch für sie ein Problem. „Die
Belastbarkeit der Leute ist
enorm gesunken”, musste sie
feststellen. Jedes Jahr werden
Azubis ausgebildet. „Mit 15ma-
chen sie ihre Schülerarbeit bei
uns. Wenn sie gut sind, können
sie sich bewerben. Wir wollen
künftig stärker mit Schulen zu-
sammenarbeitenund sie für Pro-
jekttage gewinnen.” 35 Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen
sowie derzeit drei Azubis arbei-
ten bei ihr.
Ihr Sohn Robert übernahm

zwischenzeitlich den Markt am
Berliner Weg. „Er kommt aus
dem Kfz-Bereich, hat aber ge-
merkt, dass es nichts für ihn ist”,
bedauerte sie. Im September
2022gab sie denMarkt amBerli-
ner Weg ab. „Ich bin ein Typ für
einenMarkt.Denübernehme ich
dann zu 100 Prozent”, be-
schreibt sie sich.
Mit inzwischenüber50Jahren

habe sie sich vorgenommen,
langsam ruhiger zu treten, es bis
jetzt aber nicht geschafft. „Mein
Mann geht imMai 2025 in Ren-
te. Ich will noch ein paar Jahre
machen.” In ihrer wenigen Frei-
zeit geht sie gern wandern und
fährt Fahrrad. JensWegner

weiter. Sie verweist darauf, dass
dieHandwerkskammerdabei die
Mitgliedsbetriebe mit vielen In-
formations- und Serviceange-
boten im Ausbildungsmarke-
ting bis hin zum unter-
schriftsreifen Vertrag unter-
stützt.
Bei einem genaueren

Blick auf die Ausbil-
dungszahlen im Kam-
merbezirk zeigt sich,
dass die Betriebe in
den kreisfreien Städ-

ten Potsdam (+14,7 Prozent) und
Brandenburg/Havel (+12,86 Pro-
zent) die größten Zuwächse er-
zielten. Im Landkreis Teltow-Flä-
ming lag das Plus mit 10,97 Pro-
zent ebenfalls noch im zweistelli-
gen Prozentbereich.
Die Prignitz kammit 88 Ausbil-

dungsverträgen im Jahr 2023 auf
ein Plus von gut einem Prozent.
Nach Angaben der Handwerks-
kammer Potsdam startet das
neue Ausbildungsjahr mit mehr
als 1000 neuen Lehrstellenan-
geboten inderAusbildungs-
börse in 64 Berufen. so

Leiterin der Abteilung
Berufsbildung der
Handwerkskammer
Potsdam, Steffi
Amelung.
Foto: HWK Potsdam

„Selbstständig zu sein, heißt
wirklich selbst und ständig zu
arbeiten.Manmussmutigsein

und viel arbeiten. Wenn
man so lange selbst-
ständig ist, braucht
man ein starkes
Rückgrat, die Fa-
milie und zuver-
lässige Mitarbei-
ter. Bei allen
möchte ich mich
auf diesem Weg

bedanken. Ich sitze
auch nicht nur im Büro,

sondern gehe selbst gern mit
raus.WennKundenmich fragen,
möchte ich ihnen sagen können,
wowas steht”, sagte sie.
Etwa 2015 kam die Anfrage

von Edeka, ob sie einen neuen
Markt übernehmen möchte.
„Ich habe lange überlegt, ob ich
das mache oder nicht. Wieder
neue Schulden machen? Der
Traumeines jeden Einzelhändlers
ist es, einmal imLebeneinenneu-
en Markt zu eröffnen. Den habe
ich mir erfüllt”, sagt sie stolz.
So eröffnete die Edeka-Kauf-

frau SimoneMisigaiski am 8. De-
zember 2021 ihren zweiten
Markt in der August-Bebel-Stra-
ße 2 in Perleberg. Bei der Einrich-
tung konnte sie eigene Ideenmit
einbringen.„DerMarktwird sehr
gut angenommen. Wir schleifen
aber noch. Ein neuer Markt ist
wie ein Rohdiamant, den man

Im Dezember 2006
wurde sie von Edeka ge-
fragt, ob sie denMarkt als selbst-
ständige Unternehmerin über-
nehmenwolle. „Dazumusste ich
einen nicht unerheblichen Kredit
aufnehmen.Daswurde natürlich
erstmal mit der Familie bespro-
chen.”
Mit der Selbstständigkeit ka-

men zudem noch andere Aufga-
benaufsiezu.Schließlichmüssen
Löhne regelmäßig gezahlt und
Kredite bedient werden. „Hätte
ich es nicht gemacht, hätte ich
mir einen anderen Job suchen
müssen. Und ich bin doch mit
Herz und Seele Einzelhändlerin.
Es gibt nichts Schöneres für
mich”, schwärmt sie. Für sie und
ihre Familie kam auch nie in Fra-
ge, aus Perleberg wegzugehen.
Einige Male hatten Head-

hunter versucht, sie abzuwer-
ben, doch sie lehnte die Angebo-
te ab.

Kauffrau mit
Herz und Seele
Simone Misigaiski leitet den Edeka-Markt
in der August-Bebel-Straße

Tochter Katharina steht der
Edeka-Kauffrau Simone Misi-
gaiski (l.) tatkräftig zur Seite.
Foto: Jens Wegner
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Land- und Gartentechnikfachbetrieb

seit 1910 MetallbauWüst

16928 Pritzwalk · Zur Hainholzmühle 33 · Tel. 03395/700959
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Pflasterarbeiten
Baggerarbeiten
Trockenbau
Innenausbau uvm.

Neu in meist
nur 1 Tag!

Wir modernisieren
oder planen

Ihre Küche neu!
Der komfortable Weg zu Ihrer Traumküche:
Wir tauschen die alten Fronten gegen auf
Maß gefertigte neue und moderne aus.
Der Innovative Weg: Wir planen, fertigen
und montieren Ihre neue Traumküche.

Schnell, sauber, solide und stilvoll

Die hochwertige Alternative zum Neukauf
Kein aufwendiges Herausreißen
Nachhaltige, umweltgerechte Lösung
Auf Wunsch auch neue Küche

Dr. Scholz GmbH
Alter Düsedauer Weg 25
39606 Osterburg
www.dr-scholz.portas.de

Herzliche Einladung zur
Schauwoche!
Wir informieren Sie über die einzigartigen
Möglichkeiten des bewährten PORTAS-
Systems zur Küchen-Modernisierung.

Besuchen Sie unsere Ausstellung, rufen Sie uns an: 03937-85494

Montag, 12.02.
bis

Freitag, 16.02.
von 9 bis 16.30 Uhr

Herzliche Einladung zur Küchen-Schauwoche
Küchenmodernisierung vom Spezialisten

– Anzeige –

Osterburg. In vielen Haushal-
ten stehen Küchen, die in die
Jahre gekommen oder nicht
mehr zeitgemäß sind, deren
Kern aber noch gut erhalten
ist. Wenn Farbe oder Dessin
nicht mehr gefallen – lohnt
sich eine Küchenmodernisie-
rung vom Spezialisten. Denn
mit neuen Fronten und mo-
dernen Griffen lässt sich das
Aussehen einer Küche stark
verändern.
Die Spezialisten von Portas in
Osterburg haben die ideale Lö-
sung. Der noch gut erhaltene
Korpus der Küche bleibt beste-
hen, die abgenutzten Fronten
und Scharniere werden gegen
maßgefertigte moderne neue
ausgetauscht. Die Modernisie-

rung Ihrer Küche und der Er-
halt der intakten Korpen schont
die Umwelt. Die gewohnte
Einteilung bleibt bestehen und
es müssen keine neuen An-
schlüsse gelegt werden. Portas
modernisiert Küchen unabhän-
gig von Normungen, Stil oder
Sondermaßen. Ihr Küchenex-
perte Michael Scholz nimmt
alle wichtigen Maße vor Ort
auf und berät Sie gern bei der
Auswahl. Selbstverständlich
sind alle zeitgemäßen Ergän-
zungen wie farblich passen-
de Arbeitsplatten, dekorative
Kranzleisten und Lichtblenden
mit perfekter Beleuchtung nach
individuellen Wünschen mög-
lich. Auch Schrankanbauten
für mehr Stauraum, durchdach-

te Schubladenauszüge, pfiffi-
ge Über-Eck-Lösungen oder
neue Elektrogeräte können auf
Wunsch die Modernisierung
ideal ergänzen. Ob klassisch,
Design oder im Landhaus-
stil, die Auswahl an schönen
und pflegeleichten Fronten ist
riesig. Montiert ist dann al-
les binnen weniger Stunden.
Ganz nach Ihren Wünschen
und Vorstellungen wird so aus
Ihrer guten wertvollen Kü-
che eine neue Traumküche.
Wenn Ihnen Ihre Aufteilung
nicht gefällt oder Sie sich eine
neue Traumküche wünschen,
können wir Ihre Küche neu pla-
nen, fertigen und montieren.
Herr Michael Scholz lädt kom-
mende Woche zur Küchen-
schau,Alter DüsedauerWeg 25,
Osterburg ein. Dort können Sie
sich über das seit 40 Jahren be-
währte Portas-Fronten-Wech-
sel-System informieren lassen.
Der Küchen-Spezialkatalog liegt
für Sie bereit.

Michael Scholz,
Ihr Küchenexperte

corem®

SERVICE
Pritzwalk

Lohn- und Gehaltsabrechnungen
für alle Branchen · seit 1991
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Mirko Gierz
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www.kuechenstudio-ihlenfeld.de
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„Das wird uns die Arbeit
enorm erleichtern“, sagt Nino
Bader, der sich um das Training
und alle Dinge den Bikepark be-
treffend kümmert. „Wenn das
Wetter so bleibt, dann können
wir in den nächsten Tagen schon
loslegen.“ Bürgermeister Axel
Schmidt freute sich, dass der Bi-
kepark sogutangenommenwird
und lobte das Engagement der
Abteilung Radsport des SSV Ein-
heit Perleberg. „Es ist schön, dass
wir aktive Leute haben, die nicht
nur den Bikepark nutzen, son-
dern sich hier kümmern“, so der
Bürgermeister. Die Stadt leiste
auch immerwieder ihrenBeitrag.

Rüttelplatte im Kofferraum. Im
Namen des Vereins bedanken
sich Vereinsvorsitzender Frank
Plokarz und Gunnar Zoll. Der
Stadtverordnete war auch
Ideengeber für den Bikepark.
Wie notwendig dieses Gerät sei,
hätten sie von Robert Rieger von
der Firma Ride Time GmbH er-
fahren, der den Park gebaut hat.
Das Verdichten mit Schippen sei
wesentlich aufwendiger und
zehre immerwieder andenKräf-
ten der Radsportler.
Mit dem Bikepark hat die Ro-

landstadt Perleberg ein Allein-
stellungsmerkmal. „Wir sind die
einzige derartige Anlage in der
Region“, sagt Axel Schmidt.
„Wir haben Nutzer aus Magde-
burg, Berlin, Hannover und
Stendal“, so Nino Bader. Die An-
lage wird darüber hinaus von
Nichtmitgliedern genutzt. „Wer
mitmachen möchte, der kann
gerne bei uns reinschnuppern“,
sagte Nino Bader, „wenn’s bald
wieder losgeht, dann treffen wir
uns freitags um 15 Uhr“.
Ab März /April werde dann

wieder am donnerstags um 17
Uhr trainiert. Perspektivisch sei-
en zwei Trainingstage ange-
dacht, verrät Bader. Der Bike-
park sei in der Öffentlichkeit an-
gekommen und werde gut an-
genommen. „So hat eine Schule
in einem Projekt eine Holzrampe
gebaut und uns geschenkt. Die
kommt jetzt regelmäßig zum
Einsatz.“ Antje Hartwig hat
noch eine Überraschung für die
Skater der Rolandstadt: „Die Er-
satzteile für die Skaterbahn in
Perleberg Ost sind bestellt.“ Die
Betonteile sollen im Frühjahr ge-
liefert und aufgebaut werden.
Dann wird auch diese Freizeit-
sportanlage für die Nutzer at-
traktiver. WS

Bei der Übergabe der Rüttel-
platte: Thilo Garkisch,Michael
Grünberg, Frank Ponkraz, Nino
Bader, Bürgermeister Axel
Schmidt und Gunnar Zoll (l.n.r.).
Foto: Rolandstadt Perleberg

Perleberg. Große Freude
herrschte am Dienstagmittag
letzter Woche auf dem Gelände
des Bikeparks der Stadt Perle-
berg. Den Bikern steht nunmehr
eine moderne Rüttelplatte zur
Verfügung. Eine Rüttelplatte
(auch Vibrationsplatte oder Flä-
chenrüttler genannt) ist einemo-
torbetriebene Baumaschine zur
Bodenverdichtung aufmittelgro-
ßen Flächen. DieMaschine über-
reichten die beiden Geschäfts-
führer derHansGarkisch Elektro-
anlagenbau GmbH Michael
Grünberg und Thilo Garkisch der
Abteilung Radsport des SSV Ein-
heit Perleberg.

Das erleichtert
die Arbeit
Eine Rüttelplatte für den Perleberger Bikepark

Sohabe sie inzwischenzwei Leih-
fahrräder angeschafft, die die
Vereinsmitglieder nutzen kön-
nen. Ein weiterer Wunsch der
Radsportler wurde von der Stadt
erfüllt. Antje Hartwig, Sachbe-
arbeiterin Natur- und Land-
schaftspflege, übergab einen
Erste-Hilfe-Koffer.Derbesondere
Dank ging beim Treffen auf dem
GeländedesBikeparksandiebei-
den Geschäftsführer der Hans
Garkisch Elektroanlagenbau
GmbH, Michael Grünberg und
Thilo Garkisch. „Es ist gut, dass
wir in unserer Stadt und in unse-
rer Region Unternehmen haben,
die uns immer wieder unterstüt-
zen“, sagte der Bürgermeister in
Richtung der beiden Unterneh-
mensvertreter.
Antje Hartwig, die im Bauamt

das Projekt von Beginn an be-
gleitete und Bauamtsleiter Ha-
gen Boddin hatten bei Michael
Grünberg und Thilo Garkisch
angefragt, ob sie sich ein Spon-
soring vorstellen könnten. Sie
konnten. Letzte Woche kamen
beide zum Bikepark, die neue

Oft lohnt es sich
Was die freiwillige Abgabe der Steuererklärung bringen kann
Prignitz.ZeitraubendUnterla-
gen zusammensuchen, nervige
Formulare ausfüllen und freiwil-
lig eine Steuererklärung einrei-
chen? Wer macht denn sowas
ohne dazu verdammt worden zu
sein? Die Statistiken sprechen
klardafür.88Prozentaller freiwil-
ligen Steuererklärungen führen
nämlich zu einer Erstattung. Im
Schnitt gibt es laut Statistischem
Bundesamt 1095 Euro pro
Steuerjahr. UnddieserWert kann
in vielen Fällen vervierfacht wer-
den, also rein rechnerisch 4380
Euro einbringen.
BeiAngestelltenwirddieLohn-

steuer unterjährig automatisch
durch den Arbeitgeber anteilig
vom Gehalt zurückgehalten und
an den Fiskus abgeführt. Steuer-
pflichtige leisten also eine Vo-
rauszahlungaufdieEinkommen-
steuer. InmanchenSteuerklassen
und Konstellationen geht das Fi-
nanzamt davon aus, dass seine
Steueransprüche damit abgegol-
ten sind. Deshalb ist eine Steuer-
erklärung nicht immer vorge-
schrieben. Für die Steuerzahlen-
den stellt sich der Sachverhalt an-
ders dar. Sie können mit der frei-
willigen Abgabe einer Steuer-
erklärung oft vom Finanzamt ei-
niges an Geld zurückholen, da
fast jeder etwas abzusetzen hat.
Nicht zur Steuererklärung ver-

pflichtet sind inderRegelStuden-
ten, ledige Arbeitnehmende in
Steuerklasse eins oder Doppel-
verdiener inSteuerklassevieroh-
ne Faktor und Nebeneinkünfte.
Sie sollten überprüfen, ob sie ihre
Steuern nicht reduzieren kön-
nen. Eine freiwillige Abgabe, im
Fachjargon Antragsveranlagung
genannt, führt zudemniemals zu
einerAbgabepflicht indenFolge-
jahren. Auch wenn das Finanz-

amt imFolgejahr eine Erinnerung
zuschickt, bleibt die Abgabe Jahr
für Jahr aufs Neue freiwillig.
Eine freiwillige Steuererklä-

rung kann bis zu vier Jahre nach
Ablauf des Kalenderjahres nach-
träglich eingereicht werden. Es
bleibt also viel Zeit dafür. Wenn
diese Frist übersehen wird, gibt
es keine Verlängerung. Für das
Steuerjahr 2020 kann bis Ende
2024 eingereicht werden. Und
ist man schon dabei, können
zeitgleich für die Jahre 2021 bis
2023 die Steuererklärungen mit
abgegebenwerden,wasmehre-
re tausend Euro und gegebe-
nenfalls Steuerzinsen einbrin-
gen kann. Eine Verzinsung gibt
es, wennmit der freiwilligenAb-
gabe länger als 15Monate nach
dem Ende des Steuerzeitraums
gewartet wurde. Bei vielen Auf-
wendungen lohnt sich die frei-
willige Abgabe. Dazu zählen
beispielsweise hohe Werbungs-
kosten über dem Pauschbetrag
(2020 und 2021: 1000 Euro,
2022: 1200 Euro, 2023: 1230
Euro). Beträgt die Entfernung
zwischen Wohnung und
Arbeitsplatz mehr als 20 km bei
einer 5-Tage-Woche, dann
bringt jeder weitere Kilometer
was ein. Auch mit 210 Homeof-
fice-Tagen ist die Pauschale be-

reits überschritten. Kommenbe-
rufliche Weiterbildungskosten,
Arbeitszimmer, Dienstreisen,
Arbeitsmittel oder ein doppelter
Haushalt dazu, winkt regelmä-
ßig eine Erstattung. Aber auch
Sonderausgaben wie Kirchen-
steuer, Spenden, Altersvorsor-
gebeiträge oder Ausbildungs-
kosten bringen eine Steuer-
ersparnis, zudem außerge-
wöhnliche Belastungen (wie ho-
hemedizinischeAusgaben), und
auch Ausgaben fürs Studium im
Masterstudiengang oder nach
einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung. Frisch verheiratete
Ehepaare mit großen Gehalts-
unterschieden oder einem Al-
leinverdienenden können ihre
Freibeträge verdoppeln – bezie-
hungsweise vom Splittingtarif
profitieren. Auch relevant: Kom-
men eine Haushaltshilfe, der
Gärtner, ein Reinigungsdienst,
oder die ambulante Pflege ins
Haus? Und noch viele weitere
Punkte können zu Steuererspar-
nissen führen.
SolltewiderErwartenmit einer

geringenWahrscheinlichkeit der
Steuerbescheid eine Aufforde-
rung zur Nachzahlung enthal-
ten, dann kann der Antrag ein-
fach innerhalb eines Monats zu-
rückgenommen werden. Mit
einem Einspruch und einem An-
tragaufAussetzungdesVollzugs
kann die Steuererklärung wirk-
sam zurückgezogen werden.
Daher muss auch nichts an das
Finanzamt gezahlt werden. Al-
ternativ kannman sichdas prog-
nostizierte Steuerergebnis vor-
ab berechnen lassen und an-
hand dessen entscheiden,
ob man die Steuererklä-
rung abgeben möchte
oder lieberdochnicht.
Dies geht zum Bei-
spiel mit einem Lohn-

steuerhilfeverein. WSFoto: Adobe Stock/djama

• Wirkt gezielt an der
Schmerz-Stelle

• Bekämpft die Migräne-
Ursache

• Mildert zusätzlich
Begleiterscheinungen

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight Health,
MAT 06/2023 • Vor der Einnahme sollte Rücksprache
mit einem Arzt gehalten werden.

FORMIGRAN 2,5mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratrip-
tan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung der
Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und ohne
Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu Risiken
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
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Wegen

nicht den Kopf
zerbrechen

Nein zu Migräne –
mit der Nr. 1*:
Formigran

Während der nasskalten Tage
im Winter leiden viele unter
verstärkten rheumatischen Ge-
lenkschmerzen, die zum tägli-
chen Begleiter werden. Damit
sich Betroffene bestmöglich be-
wegen können, empfehlen un-
sere Experten ein natürliches
Schmerzgel, das hilft – und
zwar jeden Tag!

Schmerzen auf Schritt und
Tritt, steife und „eingerostete“
Gelenke – wenn der Winter
einzieht, packt viele Menschen
das eisige Grauen. Denn häufig

Wenn der Schmerz im
Winter zunimmt

Dieses Schmerzgel hilft gezielt bei Gelenkschmerzen!

Natürlich wirksam und
gut verträglich

Der natürliche Arzneistoff in
Rubaxx mit dem Namen Rhus
toxicodendron wirkt schmerz-
lindernd. So bekämpft das Gel
rheumatische Schmerzen und
Folgen von Verletzungen oder
Überanstrengungen. Was An-
wender besonders schätzen: Das
Rubaxx Schmerzgel ist gut ver-
träglich und kann somit auch bei

leiden sie dann vermehrt an
Gelenkschmerzen. Die Folge:
Sie bewegen sich weniger. Doch
genau das ist falsch. Bewegung
ist wichtig – ganz nach dem
Motto: Wer rastet, der rostet.
Schmerzexperten empfehlen
daher ein natürliches Schmerz-
gel der Qualitätsmarke Rubaxx,
mit dem Betroffene ihre rheu-
matischen Schmerzen lindern
können.

„Mein Mann hatte starke
Schmerzen im Knie. Seitdem
er das Gel benutzt, ist es viel

besser!“ (Monika W.)

Tipp unserer
Experten:
Da bei rheumatischen
Schmerzen selten nur
ein Gelenk betroffen ist,
empfehlen wir zusätzlich
die Einnahme von Rubaxx
Arzneitropfen, denn diese
können von innen heraus
Beschwerden in allen
Gelenken lindern – für eine
ganzheitliche Behandlung
schmerzender Gelenke.

wiederkehrenden Schmerzen,
z. B. bei chronischen Verlaufs-
formen, angewendet werden.
Das Gel wird ein- bis zweimal
täglich auf den zu behandeln-
den schmerzhaften Stellen
aufgetragen.

Überzeugen auch Sie sich
vom natürlichen Rubaxx
Schmerzgel – rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Thema: Rheumatische Schmerzen

Für Ihre Apotheke:

www.rubaxx.de

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Rubaxx
Tropfen

(PZN 13588561)

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen,
Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing
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Tragbares in Filz
und in Farbe
Ausstellung im Schloss-Museum Wolfshagen

gross PankoW/WoLfs-
hagen. Die Künstlerin und
Mode-Designerin Masha Lofft
zeigt imSchloss-MuseumWolfs-
hagen ihre Unikate aus Filz –
dem mit Wasser und Seife ver-
arbeiteten Material Wolle.
Auf drei Etagen des Hauses

werden unterschiedliche The-
men ausgebreitet, zum Beispiel

„Tragbares“ wie extravagante
Hüte, Saunakappen und far-
benfrohe Accessoires, die dem
Besucher ein Schmunzeln ins
Gesicht zaubern sollen. Zu se-
hen gibt es unter anderem auch
Mode für Hunde, Trauer-
schmuck und Urnen-Dekora-
tion (in der Kapelle). Vor allem:
viel Filz als Kunstwerk, Bilder,

Osterschmuck, Kunst in der Kü-
che.
Wolle und Stoffe sind die

Welt von Masha Lofft. Sie er-
schließt sich, inspiriert durch
einen Studienaufenthalt in
Schottland, ihr Material in der
Natur. Durch die Art des Um-
gangsmitWolle sowieweiteren
Naturfasern und deren Darstel-

lung erfahren die einfachen
Dinge einen Veredelungspro-
zess. Ihre Objekte sind ein
ge“woll“ter Zusammenklang
von Ordnung und Unordnung,
Sinnlichkeit und Kühlheit. Die
Künstlerin lebte und arbeitete
über 30 Jahre in Hohen Neuen-
dorf bei Berlin und hat seit Au-
gust 2022 ihren Lebensmit-
telpunkt in die Elbestadt Wit-
tenberge verlegt. WS

2 Die Ausstellung „Masha Lofft:
Amüsantes und Tragbares in Filz
und in Farbe“ im Schloss-Museum
Wolfshagen, Putlitzer Str. 16,
16829 Groß Pankow, OT Wolfs-
hagen, wird am 11. Februar um 14
Uhr eröffnet.

Kunst aus Wolle und Stoffen:
Die Welt von Masha Lofft.
Foto: Masha Lofft

Erfolgreiche Schüler bei
„Jugend musiziert“
Prignitz. Beim Regionalwett-
bewerb 2024 von „Jugendmusi-
ziert“ in Brandenburg an der Ha-
vel waren die Teilnehmer aus der
Prignitz erfolgreich. Insgesamt
nahmen zwölf Schüler der Kreis-
musikschule Prignitz teil. Acht
Schüler dürfennunauch amLan-
deswettbewerb teilnehmen, der
vom 14. bis 16. März in Cottbus
stattfindet.
Die Ergebnisse der Prignitzer

Kreismusikschüler: In der Kate-
gorie „Blasinstrumente-Querflö-
te in der Solowertung“ gewan-
nen Emma Berendt (Querflöte,
erster Preis), Luise Cord-Kruse
(Querflöte, erster Preis) undKlara
Wiegand (Querflöte, erster Preis
mit Weiterleitung zum Landes-
wettbewerb, 24 Punkte). In der
Kategorie „Duo Kunstlied Sing-

stimme und Klavier“ gewannen
einen ersten Preis mit Weiterlei-
tung zum Landeswettbewerb
(23 Punkte): Talea Petrick (Ge-
sang)mit Carla Ewert (Klavier). In
der Kategorie „Duo Klavier und
ein Streichinstrument“ gewan-
neneinen ersten PreismitWeiter-
leitung zum Landeswettbewerb
(24 Punkte): Tjarden Stolz (Violi-
ne) mit Omar Alfares (Klavier);
einen ersten Preis mit Weiterlei-
tungzumLandeswettbewerb (23
Punkte): Linh Dao (Violine) mit
Klara Wiegand (Klavier); einen
ersten Preis mit Weiterleitung
zum Landeswettbewerb (23
Punkte): Charlotte Westphal
(Violine) mit Miriam Netal (Kla-
vier) und einen ersten Preis (21
Punkte): Farah Alfares (Violine)
mit Carla Ewert (Klavier). WS

Ein Boot sucht einen Namen
Lenzen. Ab dem Frühsommer
2024 steht dem „BUND“-Besu-
cherzentrumaufderBurgLenzen
durch die Unterstützung der
Deutschen Postcode Lotterie ein
Umweltbildungsboot zu Verfü-
gung, um die besondere Fluss-
landschaft des Elbstroms zu ent-
decken. Noch rätseln die Verant-
wortlichen über einen geeigne-
ten Bootsnamen und freuen sich
über Vorschläge. Der Name kann

beispielsweise Bezug zur Elbe
und ihrer Tierwelt oder der Re-
gionalgeschichte und Burg Len-
zen haben. Das neue Boot wird
derzeit in einer Werft geplant
und umgesetzt. Es wird mit Son-
nenenergie betrieben und bietet
etwa 15 Personen Platz für ge-
führte Naturentdeckertouren.
Namensvorschläge können bis
zum 16. Februar an info@burg-
lenzen.de gerichtet werden. WS

Kita „Knirpsenland“ wird 30
PerLeberg. Eine Festwoche
fand in der vergangenenWoche
in der städtischen Kita „Knir-
psenland“ statt. Unter dem
Motto „Hurra, hurra, unsere
Kita wird 30 Jahr…“ gab es an
jedem Tag einen besonderen
Höhepunkt für die Jungen und
Mädchen.

Claudia Ziggel ist diedritte Lei-
terin der Einrichtung, vor ihr ha-
ben Carmen Knüttel und Elisa-
beth Figas die Einrichtung gelei-
tet. Gegenwärtig werden in der
Kita 99 Kinder – 27 im Krippen-
bereichund72 imKindergarten-
bereich – von 18 Erziehern be-
treut. WS

Wahrenberger Str. 76 / 19322 Wittenberge / Tel.: 0 38 77 - 56 13 40 / Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10-19 Uhr, Sa. 10-18 Uhr
1) Nur gültig im Aktionszeitraum vom 10.02.2024 bis 24.02.2024 auf die mit SALE-Aufklebern gekennzeichneten
Artikel. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. ROLLER behält sich die Verlängerung des Angebots vor. tejo‘s SB Lagerkauf GmbH / Liebigstraße 15 / 38640 Goslar

50%
auf alle mit SALE-Aufklebern gekennzeichneten Artikel

und nur solange Vorrat reicht!

wird

Größter Sortimentswechsel
aller Zeiten - sofort mitnehmen & sparen!
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Sie können nicht mit, aber auch
nicht ohne einander: „Emmi
und Willnowsky“.
Fotos: Paul Schimweg

Gelebter Nelkenkrieg
Comedy-Duo „Emmi und Willnowsky“ im Kultur- und Festspielhaus Wittenberge

Wittenberge. Comedy-Fans
aufgepasst: am Donnerstag,
28. März, sorgen um 20 Uhr die
Komiker „Emmi und Willnow-
sky“ dafür, dass die Lachmus-

keln des Wittenberger Publi-
kums ordentlich beansprucht
werden.Wenn„EmmiundWill-
nowsky“ ins Kultur- und Fest-
spielhaus laden, wird der

schönste gelebte Rosenkrieg
schillernde Blüten treiben.
Emmi betrachtet sich trotz

ihrer fortgeschrittenen Jugend
nicht nur als extrem wertvoll

und witterungsbeständig, son-
dern ihren Ehemann auch als
seltenen Holzkopf. Das Komi-
ker-Duo, bestehend aus Chris-
tian Willner alias Valentin Will-

Eine Geschichte
von Bauer
Schorsch
Wittenberge. Das Linden-
berger Marion-Etten-Theater ist
am21.März ab 9.30Uhrmit sei-
nem „Eisenbahnmärchen“ zu
Gast im Kultur- und Festspiel-
hausWittenberge.Gespieltwird
die Geschichte von Bauer
Schorsch, der schon lange da-
von träumt, einmal wieder mit
der Eisenbahn zu fahren. Aber
daswirdwohl einTraumbleiben,
denn es gibt keine Eisenbahn.
Zu diesem spannenden und

lustigen Marionettenspiel vom
Lande, gespickt mit vielen Lie-
dern, sindalleKinder abdrei Jah-
ren und natürlich auch die Er-
wachsenen eingeladen. WS

2 Tickets: Touristinformation
Wittenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
telefonisch 03877/9291-81/-82,
E-Mail: tickets@kulturhaus-wit-
tenberge.de

Sprechstunden
für Bürger
Perleberg. Anliegen, Mei-
nungen und Ideen der Bürger
sind in den Bürgersprechstun-
den in Perleberg willkommen.
Sie können Bürgermeister Axel
Schmidt und dem Vorsitzenden
der Stadtverordnetenversamm-
lung, Rainer Pickert, während
der Sprechstundenzeit mitge-
teilt werden. Die Möglichkeit
gibt es imMonat Februarwieder
mittwochs. Dann stellen sich
Axel Schmidt (14. Februar und
21. Februar) sowieRainer Pickert
(28. Februar) den Fragen und
Meinungen der Perleberger je-
weils ab 17 Uhr im Stadtlabor
Perleberg, Bäckerstraße 37. WS

deckt und zunächst als Begleit-
musiker für ihre Auftritte aus-
genutzt wurde. Später heirate-
ten die beiden und lassen seit-
dem ihre Frustration vorzugs-
weise aneinander aus. Sie ma-
chen keinen Hehl aus ihrer
gegenseitigen Geringschät-
zung, können aber trotzdem
nicht voneinander lassen. Nun
feiert das zärtlichste Paar der
deutschen Comedy Nelken-
hochzeit. Die beiden Ausnah-
me-Komiker beherrschen meis-
terhaft die Klaviatur der subti-
len Hinweise, die sich bei ge-
nauem Hinsehen als charmante
Beanstandung des Gegenübers
herausstellen. „Sag es durch die
Nelke!“ ist die Devise des
Traumpaares. WS

2 Tickets: Touristinformation
Wittenberge, Paul-Lincke-Platz 1,
telefonisch unter der Nummer
03877929181/-82 oder E-Mail an
touristinfo@kfh-wbge.de sowie
online über www.reservix.de

nowsky undChristophDompke
alias Emmi, welches in Deutsch-
land, Österreich und der
Schweiz durch ihre Bühnen-
und TV-Auftritte bekannt ge-
worden ist, begeht das 28. Jahr
ihrer Idealbeziehung.
Emmi ist eine erfolglose, al-

ternde Kammersängerin, die
ihre wertkonservative Grund-
haltung aus der Nachkriegszeit
bewahrt hat und sich gerne in
Tagträume über einen späten
Karriereschub flüchtet. Will-
nowsky ist ein mittelloser Pia-
nist aus der ehemaligen Sowjet-
union, der von Frau Emmi ent-

Ein Tag der Entdeckungen
und Karrierechancen
19. Februar: Das Finanzamt Kyritz öffnet seine Türen und bietet an
einem Schnuppertag Informationen und Kontakte

Kyritz. Das Finanzamt Kyritz
ermöglicht beim diesjährigen
Tag der offenen Tür am Mon-
tag, dem 19. Februar, ab 13 Uhr
nicht nur den Einblick in seine
Arbeitsprozesse, sondern stellt
auch den Ablauf der dualen
Ausbildung im Finanzamt und
an der Fachhochschule für Fi-
nanzen beziehungsweise an
der Landesfinanzschule in Kö-
nigs Wusterhausen in den Fo-
kus.
Angehende Berufseinsteiger

und Interessierte haben die Ge-
legenheit, sich über die vielfälti-
gen Perspektiven und Entwick-
lungsmöglichkeiten in der Fi-
nanzverwaltung zu informie-
ren.
Der Tag der offenen Tür star-

tet mit einer Präsentation über
den Ausbildungsablauf im Fi-
nanzamt, dann anschließend
von Gesprächsrunden mit den

Ausbildern und Auszubilden-
den.
In der Gesprächsrunde wer-

den Auszubildende über ihre
Ausbildungszeit berichten, He-
rausforderungen teilen und Ein-
blicke in ihren Arbeitsalltag ge-
ben.
Dieser interaktive Teil der Ver-

anstaltung bietet die Möglich-
keit, individuelle Fragen zu stel-
len und aus erster Hand zu er-
fahren, wie eine duale Ausbil-
dung im Finanzamt und an der
Fachhochschule für Finanzen
beziehungsweise Landesfi-
nanzschule aussieht.
Auch Fragen über die ver-

schiedenen Ausbildungsrich-
tungen, dieHerausforderungen
und den Karrieremöglichkeiten
können gestellt werden.
„In meiner Ausbildung erhal-

te ich die Möglichkeit, mich
kontinuierlich weiterzuentwi-

ckeln und mein volles Potenzial
zu entfalten“, schätzt ein Aus-
zubildender des Finanzamts Ky-
ritz ein und spricht für alle Aus-
zubildenden, wenn er sagt: Wir
freuen uns auf einen inspirie-
renden Tag voller Austausch
und Erkenntnisse.
Seien Sie dabei und entde-

cken Siemit uns dieMöglichkei-
ten einer Karriere in der Finanz-
verwaltung. WS

2 Fragen zum Schnuppertag wer-
den gern vorab im Ausbildungs-
bezirk unter den Tel. 033971/
65451, 033971/65551 oder
033971/65487 beantwortet.

Das Finanzamt in Kyritz öffnet
am 19. Februar seine Türen
und lädt zu einem Schnupper-
tag ein.
Foto: Matthias Anke

1.
Bewirb Dich auf
MAZ-online.de/
zaunbanner

2.
Wir schicken Dir
das Banner
per Post

3.
Mache ein Foto
vom Banner an
Deinem Zaun

4.
Erhalte

eine Prämie und
lass Dich

überraschen!

So einfach geht’s:

Nutze diese Chance
und erhalte eine

Überraschungsprämie
imWert von bis zu 160 €.

MAZ-online.de/zaunbanner

Oder einfach
scannen:

Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.
Alle Fakten aus der Prignitz
in der digitalen MAZ.

Für alle
Prignitzer,
die mitreden
wollen.

0331 28 40126

So sieht das Banner aus.
Es ist 90 x 55 cm groß
(also unter 0,5 m2) und

somit genehmigungsfrei.
Wir werben für 6 Monate an

Deinem Zaun.

Prämie
imWert von

bis zu
160 € sichern!Unser Banner

steht Dir gut!
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Alles hat seine Zeit: Es gibt eine Zeit der Freude, eine Zeit der Stille, eine Zeit des Schmerzes,
der Trauer und eine Zeit der dankbaren Erinnerungen.

Hartmut Weise
* 3. April 1942 † 15. Januar 2024

Tief erschüttert und sehr traurig haben wir nach seinem
unerwarteten Tod von meinem geliebten Ehemann

Abschied genommen.

Wir werden ihn für immer in unseren Herzen behalten.

Im Namen aller Angehörigen
Marika Weise

Die Urnenbeisetzung erfolgte in aller Stille im Familienkreis.

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf liebevolle und vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

Karin Herre
* 6.7.1959 † 30.12.2023

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Gädke, der
Hauskrankenpflege Putlitz,
der Rednerin Frau Wenglewski,
dem Pflanzencenter Blumenthal sowie
der Gaststätte „Zur Endstation“
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen Herre

Putlitz, im Dezember 2023

Weiter als das Leben reicht die Liebe.
Stärker als die Trauer ist die Dankbarkeit.
Länger als der Augenblick lebt die Erinnerung.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Erika Freitag geb. Thoma
* 25.03.1943 † 17.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Gerd
Bernd und Annett
Ralf und Anja
Frank
sowie deine lieben Enkel
Keven mit Christin und Anton
Finja, Mia und Florentine

Die Trauerfeier findet im engsten Familien- und
Freundeskreis statt.

Wolfshagen im Januar 2024

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder,Augenblicke und Gefühle,
die uns an dich erinnern, uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.

Hartmut Schulz
* 15.8.1941 † 21.1.2024

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Frau Ingrid
dein Sohn Olaf
deine Tochter Silke mit Jan, Daniel und Antonia
deine Schwester Renate mit Werner

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 23. Februar 2024, um 13 Uhr
in der Friedhofshalle in Putlitz statt.

Wir danken herzlich für die liebevolle Anteilnahme
und für alle Zeichen des Mitgefühls zum Abschied

von unserem lieben Sohn, Bruder, Onkel und Großonkel

Harald Glöde
Tief bewegt haben uns die vielen Beileidsbekundungen

in Wort und Schrift sowie Blumen
und Geldzuwendungen.

Ein besonderer Dank gilt dem Kollegium,
den Beschäftigten, den Schülern und Eltern des

Johann-Wolfgang-von-Goethe-Gymnasiums Pritzwalk,
allen Freunden und Weggefährten, Herrn Pfarrer Kautz

für die lieben einfühlsamen Worte,
dem Bestattungsinstitut Gädke, dem Blumenladen

Dunkelmann sowie der Gaststätte Steinbach.

Im Namen aller Angehörigen
Ute und Dieter Glöde

Blumenthal, im Januar 2024

Wilfried Bielefeld
† 24.12.2023

Es ist schwer, einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber es ist
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung ihm
entgegengebracht wurde.

Danke an alle, die sich mit uns
verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in so vielfältiger Weise
zum Ausdruck brachten, sowie allen,
die ihn auf seinem letztenWeg
begleiteten.

Ein besonderer Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr.

Im Namen aller Angehörigen

EdithWolf und Familie Andrea Schmidt

Pritzwalk, im Dezember 2023

Silvia Witte

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in der Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zumAusdruck brachten, die mit uns
gemeinsamAbschied nahmen

und allen, die ihr im Leben Zuneigung
und Freundschaft schenkten.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Rodekamp,
dem Pflegedienst PiA 24, dem Elbhospiz „Weiße Berge“
in Wittenberge und dem Bestattungshaus Elfreich.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen Witte

Nachruf

Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen
Mitarbeiterin

Ilse Charlotte Dobler
In Dankbarkeit für viele Jahre guter Zusammenarbeit
bewahren wir ihr ein ehrendes Andenken.

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Sparkasse Prignitz
Vorstand Personalrat

Wie schmerzlich war‘s, vor Dir zu steh‘n,
dem Leiden hilflos zuzuseh‘n.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft

und hab‘ für alles Dank.

Wir nehmen Abschied von meinem Mann, unserem Vati, Schwiegervater und Opi

Konrad GuhlKonrad Guhl
* 13.03.1934 † 04.02.2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Gertraud

Cornelia und Klaus mit Carolin und Georg
Karina und Heiko mit Alicia und Josina

Die Trauerfeier mit anschließender Erdbeisetzung findet amMittwoch, dem 14. Februar 2024,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Wittenberge statt.

Der Kreis des Lebens hat sich geschlossen.
Am Ende war es Erlösung.

Es trauern um

Bernd Jonsson
geb. 26.2.1953 gest. 3.2.2024

Rica Jonsson
die Kinder und Emma
die Geschwister
seine Freunde

Pritzwalk, im Februar 2024

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Manchmal bist du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken
und immer in unseren Herzen.

Wir vermissen dich!

Johannes Spors
10.06.1938 – 27.01.2024

Wir sagen danke
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die sich

in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihreAnteilnahme durch das persönliche Geleit,
tröstendeWorte, einen stillen Händedruck, Blumen, Karten und Geldzuwendungen

zumAusdruck brachten.

Besonders danken wir Dörte undAnja, die uns in den schweren Stunden des Abschieds
hilfreich zur Seite standen, der Arztpraxis Debnar-Zell, dem Pflegedienst Glücksmomente,

Frau Pfarrerin Anna Trapp für die tröstendenWorte in der Abschiedsstunde,
Herrn Kantor Reishaus, dem Blumenhaus Plagens, dem Restaurant & Cafe
„Alter Speicher am Bahndamm“ sowie dem Bestattungshaus Spycher-Noack.

Ina und Sina

Klein Lüben, im Februar 2024

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,

als flöge sie nach Haus.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma,
Schwester, Schwägerin, Tante und Freundin

Rosemarie „Rosi“ Kröhnke
geb. Meumann

* 03.01.1953 † 23.01.2024

Du bleibst in unseren Herzen!

In Dankbarkeit und stiller Trauer

Deine Marie, Otis und Henrik
Deine Heidi und Üdchen

sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Sonnabend,
dem 24. Februar 2024, um 13 Uhr auf dem

Friedhof Groß Woltersdorf statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir
Abstand zu nehmen.

Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Karten, Blumen und

Geldzuwendungen zum Heimgang
unserer lieben Entschlafenen

Lieselotte Woiton
sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten,

Bekannten und Freunden unseren herzlichen Dank.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dipl.-Med. I. Krüger,
dem Pflegedienst Erika Wagner, dem Seniorenclub
„Lebensfreude“, der Rednerin Frau Wenglewski,

dem Bestattungsinstitut Gädke sowie der
Gaststätte „Zum Torwächter“ für
die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Gudrun und Tobias Schulze

Pritzwalk, im Januar 2024

In den Stunden des Abschieds tut es gut,
noch einmal zu erfahren, wie viel Liebe, Achtung und

Freundschaft meinen lieben Eltern

Lydia König und Jürgen König
*03.12.1936 † 15.12.2023 *25.11.1936 † 05.01.2024

entgegengebracht wurde.

Wir sagen Danke allen Verwanden,
Freunden und Bekannten die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und Ihre
Anteilnahme auf liebevoller und vielfälti-
ger Weise zumAusdruck brachten.

Herzlichen Dank dem Pflegedienst Liane
Zucht und dem Seniorenzentrum Perleberg
in Wittenberge.
Ein besonderer Dank an das Bestattungs-
haus Elfreich und dem Redner Herrn
Elfreich für die tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Heike Wenzel

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,
dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser allergrößter Schmerz.

Danke für 60 gemeinsame Jahre

In tiefer Trauer nehmen wirAbschied von meinem geliebten
Mann, unserem liebenVater, Opa und Onkel

Manfred Michael
* 08.06.1946 † 05.02.2024

Deine Bärbel

Dein Sohn Lars und Kathrin

Deine Enkel

Justin, Levin, Gordon und Adrian

Wittenberge im Februar 2024

Die Urnenbeisetzung findet am Donnerstag dem
15. Februar 2024 um 14:30 Uhr inWittenberge statt.
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• Ruheforstbestattungen •

• Streuwiese •

• Diamanten •

Beratungsbüro: Poststraße 3 · 16909 Wittstock/Dosse

Tag & Nacht
erreichbar

Meyenburg
( 033968/502 569

IHR RATGEBER IM TRAUERFALL

BESTATTER VOR ORT
Bestattung
Spycher-Noack
Große Straße 46
19336 BadWilsnack
Tel. 0 38 791 / 25 81

Bestattungshaus
Thiele
Reetzer Straße 2
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 7 95 70

Bestattungshaus
Elfreich
Lindenstraße 7
Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 91 01
Fr.-Engels-Straße 17
Wittenberge
Tel. 0 38 77 / 67 00 5

Bestattungshaus
Oldenburg
24h Tel. 0 38 76 / 61 22 47
24h Tel. 0 38 77 / 6 98 88
www.bestattungshaus-
oldenburg.de

Bestattungshaus
Jannasch
Grahlstraße 39, Perleberg
Tel. 0 38 76 / 78 43 10
Th.-Müntzer-Str. 4
Karstädt
Tel. 0 38 797 / 5 21 75

Bestattungen
Rohloff
Perleberger Straße 130
Wittenberge
Tag und Nacht
Tel. 0 38 77 / 6 14 82

Unser Ziel ist eine hohe Lebensqualität unserer Klienten.
Für unser selbstständiges und zielorientiertes Team suchen wir

Pflegefachkräfte und Pflegekräftem/w/d
Wir bieten dir ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
bei sehr guter Bezahlung, ein Dienstauto sowie

- umfassende Aus- und Weiterbildung
- Sonn- und Feiertagszuschlag
- diverse Zulagen (Weihnachtsgeld)

Haben wir dein Interesse geweckt, dann sende bitte deine
ausführlichen Bewerbungsunterlagen an:
Häusliche Krankenpflege Liane Zucht
Karl-Marx-Str. 30 • 19322 Wittenberge

Tel.: 0 38 77 70 79 1 • office@lianezucht.de

Du suchst eine neue Herausforderung?
Eine abwechslungsreiche, interessante Arbeit

mit Menschen?
Dann komm zu uns!

Krähe Fensterbau
Wir sind ein regionales Unternehmen mit ca. 20 Mitarbeitern und fertigen an un-
serem Produktionsstandort Pritzwalk seit über 30 Jahren hochwertige Fenster
und Türen aus Kunststoff und Aluminium.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Außendienstmitarbeiter (m/w/d)

Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per Post oder E-Mail.

Krähe Fensterbau GmbH & Co. KG
16928 Pritzwalk, Fritz-Reuter-Straße 10
Tel.: 03395/762640, E-Mail: c.kraehe@kraehe-fensterbau.com
www.kraehe-fensterbau.com

Wir bieten:
• sicheren Arbeitsplatz
• qualifizierte Einarbeitung
• Firmen-PKW (auch zur privaten

Nutzung)
• eigenes Dienst-Handy und ein

eigenes Büro
• leistungsgerechte Vergütung
• motiviertes Team

Ihre Aufgaben:
Aufmaß von Fenster- und Tür-
elementen. Auftragsabschluß und
technische Betreuung der Auf-
träge. Enge Zusammenarbeit mit
dem Innendienst zwecks Ange-
botserstellung, Auftragsbearbei-
tung und Auftragsabwicklung.

Wir suchen ab sofort eine:n

Besamungstechniker:in
im Norden Brandenburgs
zur Verstärkung unseres Teams im Außendienst

Sie lieben Kühe, die Landwirtschaft und träumen
von einem abwechslungsreichen Job mit Zukunft?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:
bewerbung@rinderzucht-bb.de

Stellenbeschreibung, Ansprechpartner
und Bewerbungsformular:
rinderzucht-bb.de/Jobs

RBB Rinderproduktion
Berlin-Brandenburg GmbH

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Tante und
Schwägerin

Irmgard Ahrens
* 31. Mai 1942 † 4. Februar 2024

Ramona mit Steffen und Josie
Ralf
Johannes und Marlen
und Ingrid

In Liebe und Dankbarkeit

Die Beerdigung findet am Dienstag,dem 13. Februar 2024, um
13.00 Uhr auf dem Friedhof Wittenberge statt.

RUHE SANFT

Annelies Böttcher
* 14.7.1943 † 14.12.2023

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller

Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

Andrea Primke

Perleberg, im Januar 2024

Für die durch Wort, Schrift und Geldzuwendungen
bekundete Anteilnahme und das ehrende Geleit

zur letzten Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

Harald Hübner
möchten wir allen

herzlichen Dank sagen.

In stiller Trauer
Heidi

Pritzwalk, im Februar 2024

„Su. AGRAR- u.
FORSTFLÄCHEN
zum Kauf, bieten guten Preis.

 0172-3114695. adebar-agrar.de

Acker, Grünland, Wald
auch Erbanteile & Häuser
zum Kaufen gesucht!
Schrade-Immobilien
• 039386 -54118

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Sie werden uns immer an Dich erinnern
und Dich dadurch nicht vergessen lassen.

Wir nehmen Abschied von meinem Lieben Mann, Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder, Schwager und Onkel

Rudi Zimmermann
*26.06.1950 +31.01.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Christine
Dein Sohn Gordon und Kerstin
Dein Sohn Patrick und Melanie
Deine Lieben Enkel
Nina und Matthias mit Luisa Lea und Patrick
Sophia und Lucia
sowie alle Angehörigen und Freunde

Wittenberge im Februar 2024

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 12.02.2024, um
11:00 Uhr in Wittenberge statt.

Norbert Bethke

Ramona Bethke und Familie

Allen, die uns beim Tod unseres lieben Verstorbenen ihre
Anteilnahme erwiesen haben, sprechen wir unseren
herzlichen Dank aus.

Wittenberge, im Februar 2024

Im Namen aller Angehörigen

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Schimmelpfennig und
der AWOWittenberge für die Unterstützung sowie dem
Bestattungshaus Oldenburg.

Mit dankbarem Herzen sind wir allen
verbunden, die uns ihre Anteilnahme durch
Wort, Schrift, Geldzuwendungen und
Blumen erwiesen haben.

Ein besonderer Dank gilt der Geriatrie
Station 2 des KMG Klinikums Pritzwalk
für die liebevolle Pflege, dem Blumenladen
Hertz, der Rednerin Frau Wenglewski sowie
dem Bestattungsinstitut Gädke.

Im Namen aller Angehörigen
Werner Knoll

Pritzwalk, im Januar 2024

Inge
Knoll

Freude und tiefe Dankbarkeit mich erfüllt,
von innen nach außen und mich lächeln lässt,
für eure tiefe Anteilnahme.

Ilse
Danke an das Bestattungsinstitut Gädke.
Danke an Daniela Wenglewski für die
wundervolle Rede.
Danke dem Blumenhaus Römer für all die Blumen,
die mein Herz erwärmt haben.
Danke an euch Lieben, die ihr
meinen letzten Weg begleitet habt.

Eure Ilse Dobler und Familie

Pritzwalk, im Januar 2024

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stellen aus:

• Sachbearbeiter/in Bauleitplanung (m/w/d)
• Kinder- und Jugendkoordinator/in (m/w/d)

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.

Produktionsmitarbeiterin in Putlitz
Du suchst einen krisensicheren Arbeitsplatz?
Dann bist Du bei uns genau richtig!

Deine Aufgaben - Unterstützung bei der Verarbeitung unserer Produkte
- Pflege und Reinigung der Maschinen

Dein Profil - Willen zur Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit

Was erwartet Dich - ein Unternehmen mit flachen Hierarchien und
sehr gutem Betriebsklima

- fundierte fachliche Einarbeitung
- regelmäße Arbeitszeiten

Kartoffel- & Gemüseveredlung Prignitzland GmbH T: +49 (0)33981 80295
Mertensdorfer Weg 12 F: +49 (0)33981 80527

M:+49 (0)173 57 67 410
16949 Putlitz / Germany info@kartoffelschaele.de

Nutzen Sie die Mietvorteile in unserer Genossenschaft!

Sicheres, preiswertes
und behagliches
Wohnen in Pritzwalk,
Putlitz und Meyenburg.

ZUHAUSEMein

• 1- bis 4- Raum-
Wohnungen

• Wohngemeinschaften
für Azubis

• Gästewohnungen

Pritzwalk:

Pritzwalk:

1-Zi-Wohnung, 33 m²
Komplettsanierung, Balkon
vermietbar ab sofort
Miete: 240 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

2-Zi-Wohnung, 49 m²
Balkon, Raufaser weiß
Komplettmodernisierung
vermietbar ab sofort
Miete: 294 € zzgl. NK
Verbrauchsausweis, 95 kWh/(m²a)
Fernwärme, Baujahr 1978

16928 Pritzwalk, Am Ring 14
Tel.: 03395-304250

Internet: www.wbg-vereinte-kraft.de
E-Mail: kontakt@wbg-vereinte-kraft.de

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

Wir stellen ein

Reinigungskraft
(m/w/d)

in Perleberg &
Wittenberge
tägl. 4-5 Std.,

13.30-18.00 Uhr

Hublitz Gebäudereinigung
GmbH & Co. KG

Tel. 03876-616170
Bürozeit 9 - 14 Uhr

Ihre AnzeIge?...Ihr SchlüSSel
zum erfolg! 0331 /2840404

Suche kaufm. Angestellten mit PC&
Kenntnissen, auch älter (Ruhestand), evtl.
auch halbtags, gute Bezahlung.

(0 152) 09 555 565 Kyritz (Seenkette)

Verkaufe4neuwertigeSommerreifen auf
Alufelge für MINI Countryman; 298 €
(4 für 1 Preis), 03381&8900477

Verk. Segelyacht, ähnlich Schärenkreu&
zer, TYP W30, L: 9,60 B: 2,50 T: 1,50m,
GFK, 2,7 to., trailerbar, Yanmar 8 PS EBD,
Rollfock, gepfl. Zustand, VB9.300€,Anlie&
ferung mögl., LP Mecklenburger Seen&
platte. (0171) 324 00 38

Dachrinnenreinigung
1€/lfm, Dachreinigung ab 5€/m², Fa.
„Die HausEngel“ (0 1520) 219 49 39

Entrümpelung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz

(0 157) 335 44 375

Broiler Verkauf (lebend) am 11.02.2024
von 9:00&11:00 Uhr in 19336 Legde Plat&
tenburger Weg 1. Gewicht etwa 2,3kg
Stück 5*. M.Saldsieder 0173/9595717

Wohnung gesucht zum Kauf.
Handwerksmeister kauft renovierungs&
bedürftige Wohnung oder kleines Mehr&
familienhaus von privat, für seine Altersvor&
sorge. 0338459998377

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter, alles
anbieten. Gute Bezahlung.

(0 177) 500 67 00

Moped Motor ,M53, Komplett mi Ver&
gaser,VB 160,00* 03322204930

Familie sucht PKW oder Transporter von
Privat. (0 160) 95 1777 07

Familie sucht Wohnwagen oder Wohn&
mobil, (0 160) 95 1777 07

MARDER�Holzkastenfalle, Lebendfalle
auch f. Waschbär zuverk. 0173/9528174

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

LÄNDLICHE ANWESEN

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE
BESTATTER

STELLENANGEBOTETRAUERANZEIGEN

MIETANGEBOTE

2 ZIMMER

HÄUSER

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

ERSATZTEILE /
ZUBEHÖR

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ ANGEBOTE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

STELLENANGEBOTE

BOOT− / WASSERSPORT DIENSTLEISTUNGEN

MÖBEL / HAUSRAT

HOBBY UND FREIZEIT
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Ab sofort in ausgewählten Verkaufsstellen erhältlich:

Stadtinformation
Perleberg
Großer Markt 12
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 15 22

Touristinformation
Wittenberge
Paul-Lincke-Platz 1
19322 Wittenberge
Tel. 03877/92 91 81

Stadtmuseum
„Alte Burg“
Wittenberge
Putlitzstraße 2
19322 Wittenberge
Tel. 03877/40 52 66

Buchhandlung
„Kapitel 15“
Bäckerstraße 4
19348 Perleberg
Tel. 03876/78 95 95

Stadtinformation
Bad Wilsnack
Bahnhof 1
19336 Bad Wilsnack
Tel. 038791/26 20

Hotel & Restaurant
„Röbler Thor“
Am Dosseteich 1
16909 Wittstock/Dosse
Tel. 03394/4 00 46

Hansestadt Kyritz
Kultur- und
Tourismusbüro Kyritz
Maxim-Gorki-Straße 32
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 23 31

Buchhandlung
Steffen GmbH
Marktplatz 13
16866 Kyritz
Tel. 033971/5 20 51

Pritzwalker
Buchhandlung
Marktstraße 20
16928 Pritzwalk
Tel. 03395/30 25 94

Bücherquelle
Gröperstraße 1
16909 Wittstock
Tel. 03394/43 35 71

Bücher & Schreibwaren
Karin Dibbert
Wilhelmstraße 7
16945 Meyenburg

Buchhandlung
„Lesezeichen“
Wilhelmstraße 25
19322 Wittenberge
Tel. 03877/90 43 02

19,50
nur

ZEITREISE DURCH 1.200 JAHRE PRIGnITZER GESCHICHTE:
außergewöhnlich und spannend
ist die Reise durch die Epochen unserer Region

Ines, 48/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes
Luxuspüppchen. Ich bin nicht
ortsgebunden, würde gern zu
einem lieben Mann ziehen, ihn
mit Liebe und Zärtlichkeit ver-
wöhnen. Haus – Hof – Garten sind
für mich kein Problem, bin es ge-
wohnt mit anzupacken. Bin mit
meinem Auto mobil, mag Natur,
Tiere und gemütliche Abende. Ich
suche einen lieben, gern älteren
Mann mit ehrlichen Absichten.
Bitte melden Sie sich, ich freue
mich auf Sie. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 3434.

Junge Polizistin, Manuela, 37
Jahre, schlank, zärtlich, treu,
hübsch und habe die Hoffnung
trotzdem fast aufgegeben. Erst
bin ich heiß umworben und wenn
die Sprache auf meinen kleinen
Sohn kommt ist alles aus. Irgend-
wo muss es doch einen lieben,
einfachen Mann geben, den ein
liebes Kind nicht stört. Da ich
nicht ortsgebunden bin, könnten
wir bei Wunsch auch zu Dir zie-
hen. Bitte ruf an. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 715854.

Sie sind Ende 70 oder über 80 J.
und suchen eine jüngere Partne-
rin. Christine, 78/160. „Mir müsste
es eigentlich gut gehen, denn ich
bin zum Glück gesund, jünger
aussehend und auch finanziell
abgesichert. Aber trotzdem bin
ich traurig, da ich einsam und al-
lein bin. Habe große Sehnsucht
nach einem lieben, älteren Mann,
mit dem ich wieder glücklich wer-
den möchte. Ich bin ehrlich, treu,
keine Reisetante, liebe Haus- und
Gartenarbeit, aber auch Erotik
und habe eine schlanke Figur mit
Rundungen an den richtigen Stel-
len. Sie können klein oder groß
sein, alles nicht wichtig, Haupt-
sache Sie sind gut zu mir. Es ist
auch egal, ob Sie ein Auto haben
(habe selbst einen Pkw), auch
müssen Sie kein Theatergeher
oder Reiseonkel sein, denn ich
bin lieber zu Hause. Würde auf
Wunsch meine Wohnung gern
aufgeben. Bitte melden Sie sich,
denn das Leben ist zu kurz um
auf ein Wunder zu warten. Ag.
Kleeblatt Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973; Nr. 1109281.

Michael, 30 J., ein sympathischer
Forstwirt, groß, mit breiten Schul-
tern, gutaussehend und eigenem
Pkw. Er ist gepflegt, aufgeschlos-
sen und perfektionistisch. Eine
ebensolche Frau sucht er auch
für sein Leben, um mit ihr eine
gemeinsame Zukunft aufzubau-
en. Trau Dich doch mal. Rufe bitte
an über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 5295.

Joachim, ein sympathischer Wit-
wer, 71/178, mit Charakter und
Verstand, volles graumeliertes
Haar, gepflegt und gutaussehend,
suche nette Frau, gern auch älter,
für gemeinsame Freizeitgestal-
tung. Da ich ein schickes Auto
habe, könnten wir noch so viel
gemeinsam unternehmen. Eine
Wohngemeinschaft wird aber
vorerst nicht angestrebt. Bitte
melden Sie sich über Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 4606.

Annett, 43/165/55, wunder-
hübsch, schlank, attraktiv & ge-
pflegt, blond, vielleicht etwas zu
vollbusig, häuslich & kinderlieb,
ist nach e. großen Enttäuschung
wieder ganz allein. „Ich wünsche
mir nur einen lieben und treuen
Partner, am liebsten für immer.
Da ich nicht ortsgeb. bin, könnte
ich auch zu Dir ziehen und Dich
in all Deinen Wünschen und Zie-
len unterstützen. Glaube mir, ich
bin treu und bestimmt eine Frau,
um die Dich viele beneiden wer-
den. Ruf bitte an!“ Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 1109213.

Cornelia, Anfang 60, verw.,
Gärtnerin, ist unkompliziert,
einfach, anpassungsfähig, an-
spruchslos, aber attraktiv, voll-
busig, gefühlvoll und mit dem
Herz am rechten Fleck. Mag Ge-
mütlichkeit, kleine Ausflüge und
kocht gern. Sucht Neuanfang, kein
Abenteuer, gern älter. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. S 2789.

Ich, Sabine, 65 Jahre, gelernte
Krankenschwester, jetzt in der
mobilen Krankenpflege tätig, bin
eine sehr einsame Witwe vom
Land, noch sehr hübsch, mit zier-
lich schlanker, vollbusiger Figur,
habe leider keine Kinder, fahre
gern mit meinem Auto und wür-
de auch umziehen. Ich sehne
mich so sehr nach Zweisamkeit,
mag Gartenarbeit, koche sehr gut
und bin sehr lieb. Darf ich noch
mal glücklich werden? Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 3178.

Sylvia, 33 Jahre, eine bild-
schöne, junge Altenpflegerin,
schlank, sexy, ohne Kinder, mit
langen, blonden Haaren, ist schon
fast verzweifelt und glaubt, dass
sie niemanden findet. Sie hat di-
ese Anzeige schon einmal auf-
gegeben und niemand hat sich
gemeldet. Wenn es doch noch
einen lieben, einfachen Mann mit
Herz und Gefühl für sie gibt, freut
sie sich sehr auf einen Anruf. Sie
ist bescheiden, vielleicht etwas zu
vollbusig, dafür aber sehr zärtlich,
anschmiegsam, häuslich, spar-
sam, fleißig und treu. Sie ist mobil
und würde auch gern zum Partner
(30 - 50 J.) ziehen. Bitte melde
Dich! Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. 452409.

Wolfgang, 81 J., ohne Anhang,
Witwer, NR, ehemaliger Hand-
werksmeister und jetzt im wohl-
verdienten Ruhestand. Ich bin ein
Natur- und Tierfreund, liebe Spa-
ziergänge (keine Gewaltmärsche),
Autotouren und Musik. Aber allein
macht alles keinen Spaß. Es fehlt
einfach eine Frau – nicht für die
Hausarbeit, die erledige ich selbst,
auch nicht fürs Schlafzimmer, das
kann sich zwar mal ergeben, muss
aber nicht, denn in unserem Alter
tut ein liebes Wort und mal je-
mand in den Arm nehmen mehr
gut als das Andere. Ich suche eine
Frau, die mit mir gemeinsam was
unternehmen möchte, ohne Streit
und Hektik, wir sollten alles lang-
sam beginnen, jeder sollte sei-
ne Wohnung behalten. Alter und
Figur sind unwichtig, selbst eine
kleine Behinderung würde mich
nicht stören, nur sollten Sie es
ehrlich meinen und ein gutes Herz
haben. Also nur Mut, rufen Sie bit-
te an, damit wir uns kennenlernen
können. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. K 2708.

Frank, bin 46/182, gutauss.,
vielseitig interessiert, reise- und
unternehmungsl., finanziell ab-
gesichert, gehe gern aus, schätze
aber auch die gemütl. Stunden
zu Hause, bin naturverb., tierlieb
und suche eine liebe Frau. Fürei-
nander da sein ist der Wert, nach
dem ich mich sehne. Denkst Du
auch so, melde Dich. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6608.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Gerhard, 74 J.,
Witwer, NR, meine mittelständige
Baufirma habe ich verkauft und
genieße nun die Früchte meiner
Arbeit. Aber zu zweit wäre es viel
schöner. Bin ein vitaler rüstiger
Autofahrer und hoffe durch die-
se Anzeige eine nette, gern auch
ältere Frau, für die gemeinsame
Freizeitgestaltung kennen zu ler-
nen. Sich einfach ab und zu mal
verabreden, sich nett unterhal-
ten und gemeinsam etwas unter-
nehmen, das ist mein Wunsch.
Bin fit und beweglich, offen für
Neues und Altbewährtes, bin
reiselustig, Kultur- und Natur-
freund, zuverlässig und gepflegt.
Bitte haben Sie Mut und rufen
Sie an. Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9016.

Zusammen ist man weniger
allein! Handwerker, 52 Jahre,
188 cm, Witwer, attraktiv, char-
mant, mit Hang zur Romantik,
sucht eine attraktive, häusliche
Partnerin, die sich mit ihm einen
Neustart vorstellen kann. Sie sollte
eine natürliche Ausstrahlung ha-
ben und familienorientiert sein,
gern mal wandern oder verrei-
sen, Garten und Natur mögen.
„Wenn Sie auch alles lang-
sam beginnen möchten, mel-
den Sie sich bitte über diesen
Weg.“ Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 7516.

Falk heiße ich, bin 43/182, be-
rufstätig, gutaussehend, roman-
tisch, zärtlich und suche meine
Frau fürs Leben, gern auch mit
Kind, die mit mir gemeinsam in
eine glückliche Zukunft starten
möchte. Vermisst Du auch die
Zärtlichkeit, Geborgenheit und
Liebe so wie ich, dann melde Dich
bitte schnell. Ich bin handwerk-
lich sehr geschickt, mag reisen,
Kinobesuche oder Bewegung in
der Natur & freue mich Dich bald
bekochen zu dürfen. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 9434.

Toni ist 36 Jahre jung, ein ru-
higer, ausgeglichener und um-
gänglicher Mann, kinder- und
tierlieb. Er sucht eine Frau für
eine harmonische Partnerschaft,
die nicht gleich aufgibt, wenn es
einmal schwierig wird. Anruf bit-
te über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. T 5012.

Einen bunten Blumenstrauß wür-
de ich gern kaufen, für eine liebe
Frau, die es ehrlich meint, doch
dazu muss ich SIE erst finden!
Ralf, 66/185, seit 3 Jahren verwit-
wet, mir fehlt nach überwundener
Trauer die Nähe einer Frau, mit
der man über alles reden kann,
viel Schönes gemeinsam machen
und auch romantische Nächte er-
leben kann. Ich bin finanziell ab-
gesichert, habe in meinem Beruf
als Apotheker viel Verantwortung,
bin hilfsbereit, fleißig, häuslich,
familiär, koche und tanze gern,
bin auch gern mal mit dem Auto
unterwegs und kann fast alles
reparieren. Nur Mut, rufen Sie
an über Ag. Kleeblatt Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 2896.

Für mich – Gisela, Ende
60/166/60, ehem. Schneiderin,
Witwe, bedeutet Liebe das tie-
fe Gefühl füreinander da zu sein
und miteinander zu leben. Ich
bin hübsch, schlank, vollbusig,
anschmiegsam, verschmust, ehr-
lich und treu. Gern möchte ich
für einen lieben Mann, gern auch
älter, da sein, für den Vertrauen
und Ehrlichkeit keine leeren Worte
sind, bin auch umzugsbereit. Ich
liebe schöne Musik, rätsel gern,
koche gut, fahre gern Auto, bin
fleißig und sehr lieb. Für mich
ist der Charakter entscheidend
und nicht das Alter oder Äußer-
lichkeiten. Wenn Sie denken, ich
wäre die richtige Frau für Sie,
dann rufen Sie bitte an! Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 7110.

Facharzt, 77/178, NR, vor zwei
Jahren hatten wir Goldene Hoch-
zeit, doch dann ein trauriger
Schicksalsschlag... Jetzt bin ich
Witwer und völlig allein, aber es
muss weitergehen, mein Blick
richtet sich nun nach vorn, da
ich nicht der Typ bin, der sich in
seiner Wohnung verkriecht und
nur noch vor dem Fernseher sitzt
und grübelt, suche ich eine nette
Frau, die in Freundschaft mit mir
gemeinsam etwas unternehmen
möchte. So könnten wir z. B. mal
einen Ausflug machen, mal eine
Veranstaltung besuchen, spazie-
ren gehen oder uns einfach nett
unterhalten. Sie können gerne
älter sein und müssen auch kei-
ne super schlanke Figur haben,
für mich zählen andere Werte,
wie Ehrlichkeit und gegenseitige
Achtung. Habe ein gepflegtes Äu-
ßeres, bin ein leidenschaftlicher
Autofahrer, tierlieb (früher hatte
ich einen Hund), handwerklich
geschickt und humorvoll. Bit-
te rufen Sie an! Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. 722851.

Sehr sympathischer, attraktiver
Arzt mit eigener Praxis, 58/181,
seit 6 Monaten Single, sport-
licher, jugendlicher Typ, schick,
gepflegt, mit guten Umgangs-
formen, hat jetzt endlich Zeit
und Lust an sein Privatleben zu
denken. Er freut sich darauf,
hier eine sympathische, zu-
verlässige Frau zu finden. Ag.
Kleeblatt Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973;
Nr. G 9099.

Möchtest Du die Frau sein, die
für mich wichtig ist, wissen, da ist
jemand, der zu Dir steht? Feh-
len auch Dir vertraute Gespräche
und gemeinsame Unterneh-
mungen? Dann melde Dich bitte.
Ich bin Bernd, 63 Jahre, verwit-
wet, gepflegt, Wander- und Na-
turfreund, fahre gern Fahrrad,
unternehme gerne Ausflüge und
Kurzreisen, bin bodenständig,
eigenständig, verständnisvoll, fa-
milienorientiert und hoffe, Dich
hier zu finden. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. G 10308.

Suche einen lieben Herrn bis 86
Jahre! Irene, 76/166, Witwe, kei-
ne Reisetante, schlank und jünger
aussehend, ich kam als junge Frau
aus Polen nach Deutschland, habe
in der Krankenpflege gearbeitet.
Ich suche einen ehrl. Mann, den ich
mit meiner ganzen Liebe verwöh-
nen möchte, bin auch umzugsbe-
reit. Ich mag Musik, rätseln, koche
gut, bin fleißig und sehr lieb. Für
mich ist der Charakter wichtig
und keine Äußerlichkeiten. Wenn
Sie eine Frau suchen, die Sie um-
sorgt und immer treu an Ihrer Sei-
te steht, dann rufen Sie bitte an,
ich komme Sie gern mit meinem
Auto besuchen. Ag. Kleeblatt
Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 6908.

Dass jemand da ist, der ein
Pflaster reicht, ist meist wichtiger
als das Pflaster selbst. Hallo, ich
heiße Cornelia, bin 54 Jahre, ge-
schieden und gelernte Kranken-
schwester. Wenn Du also mal ei-
nen schlimmen Männerschnupfen
hast, bin ich für Dich da. Bin eine
liebevolle, einfache und kompro-
missbereite Frau, gut aussehend,
sympathisch, natürlich, fröhlich,
bin anschmiegsam, ehrlich, treu
und ich versuche beim 1. Treffen
nicht in jedes Fettnäpfchen zu
treten. Nach einer riesigen Ent-
täuschung habe ich noch keinen
sehr lieben Mann gefunden. Beruf
und Aussehen sind für mich nicht
entscheidend, nur das Herz zählt.
Ich freue mich auf Deine Antwort.
Vertraue mir, Dein Anruf ist unser
Glück, rufe gleich an. Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. T 4887.

Wirklich reich ist, wer mehr
Träume in der Seele hat, als die
Realität zerstören kann. Und mei-
nen Traum möchte ich mir nun
mit deiner Hilfe erfüllen. Ich hei-
ße Sabine, bin 59 Jahre, 1,62 m
groß, leider früh Witwe geworden
und arbeite als Sachbearbeiterin
in einer Volkshochschule. Gern
möchte ich meine Zeit wieder mit
einem netten Herrn verbringen.
Vielleicht reist, bewegst (Rad fa-
hren, wandern, Tischtennis, tan-
zen) du dich genauso gern wie
ich oder entspannst beim Well-
ness oder im Garten? Dann lass
uns dies gemeinsam tun. Lass
uns, unsere Träume wahrma-
chen! Melde dich unter Ag. Klee-
blatt Wittenberge, Tel. (03877)
9312973; Nr. K 5474.

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Nordholland
Haarlem - Amsterdam - Hoorn - Enkhuizen -

Keukenhof Lisse - Haarlem

Kommen Sie mit uns auf eine Reise durch Nordholland und entlang des Ĳsselmeeres. Sie
haben die Möglichkeit, interessante und sehenswerte Städte bzw. Ortschaften wie Ams-
terdam, Haarlem, Hoorn und Enkhuizen kennenzulernen. Ein besonders schönes Erlebnis
ist eine Grachtenfahrt durch die europäische Metropole Amsterdam oder der Besuch des
bekannten Keukenhofes in Lisse. Die einmalige Kulisse traditioneller und moderner Gar-
tenarchitektur wurde bereits von so berühmten Persönlichkeiten wie Bill Clinton und der
Königin von England besucht.

Inklusive
Busanreise zum Schiff nach Haarlem und Busrückreise vom Schiff ab Haarlem / Kreuz-
fahrt Haarlem - Hoorn - Enkhuizen - Haarlem / 5 Übernachtungen mit Vollpension an
Bord derMS „Dutch Grace“ in einer Außenkabine je nach gebuchter Kategorie

Eingeschlossene Highlights
5-Gang-Kapitänsdinner / täglicheLive-Musik / Kofferservice /Deutsch sprechenderGäste-
service an Bord u.v.m.

Reisetermin (6 Tage)
07.04.2024 - 12.04.2024

Wunschleistung pro Person in Euro
5 Ausflüge zumVorzugspreis von (+ 164,–) inklusive**

Komfort-Highlight: Auch mit PTI-HaustürService buchbar!

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.de

(© Alexey Fedorenko - stock.adobe.com)

„Keukenh
of

mal

anders“

NIEDERLANDE

Lisse

Haarlem

Hoorn

Enkhuizen

Amsterdam

Nordsee

IJs
sel
me
er

Inklusive Busanreise zum Schiff
und Busabreise vom Schiff

Veranstalter: Kreuzfahrtwelten GmbH | Geschäftsführer: Kai Otto |
HRB 15935 | Neu Roggentiner Str. 3 | 18184 Roggentin/Rostock in
Zusammenarbeit mit PTI Panoramica Touristik International GmbH |
Vorbehaltlich Druckfehler und Zwischenverkauf

Preise pro Person in Euro
Doppelkabine imHauptdeck: ab 899,–*
* inkl. Frühbucherrabatt von 150 € p.P. -
limitiertes Kontingent

**Im Buchungszeitraum vom 10.02.24
bis 20.02.24 für die Leser der MAZ:

Ausflugspaket imWert von 164 € p.P. inklusive!

Wochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Entrümpelung
sofort!!!

Wohnung, Boden, Keller, Garten
Flohmarktladen Wittenberge,

Bahnstr. 12

Neue Nummer!
Tel.: 0152/38 46 81 26

LiebeMutti,
liebeOmaMarion!

Zu diesem schönen runden Feste gratulieren wir
und wünschen Dir das Allerbeste.
Nur frohe Tage soll es geben,

Gesundheit, Glück, ein langes Leben.

Zum70.Geburtstag
von uns die allerbesten Wünsche

Dein Mann Klaus, deine Tochter Janny,
dein Schwiegersohn Mike
sowie Luisa und Pablo.

Mann, 54 Jahre, gepflegt, gutaussehend,
humorv. sucht "SIE", für Kennenlernen,
Freundschaft und gerne mehr. Ernst#
gemeinte Antwort per Tel/SMS/WhatsApp:
0173/6004673

Brenn�&Kaminholz, ofenfertig, trocken in
versch. Sorten & Größen. Auch Stamm#
ware, 3m, waldfrisch erhältlich. Lieferung
möglich. Angebot unter 0162/6732220

Suche Garten zum Kauf oder Pacht
01631526408

Frau mit Grips und Wohlfühlrundungen,
65, 1,70, treu, studiert, frankophil sucht
Mann mit Humor und Herz, gerne stattlich,
ohne übereifrigen Bewegungsdrang, ab
180, ca 65#72 aus demRaumP, PM, B oder
umzu. Wohne zur Zeit noch in HB. Reso#
nanz an: emailfuermich58@web.de

Perleberg, Karina (33) und Marina (31)
2 sexy Ladys, Top Service….
Tel.: 0162/5622440 www.rotlicht.de

BEKANNTSCHAFT

DISKRETE TREFFS

KONTAKTBÖRSE /
EROTIK

VERSCHIEDENES

GARTEN

GESCHÄFTLICHE
EMPFEHLUNGEN

SIE SUCHT IHN

GLÜCKWÜNSCHE
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tagsbetreuung liegt die Zu-
kunft. Der Rechtsanspruch der
Eltern von Grundschülern ab
dem Schuljahr 2026 / 2027 soll
in Brandenburg mit bedarfsge-
rechten Angeboten erfüllt wer-
den und damit die Vereinbarkeit
von Beruf und Familie noch ein-
mal stärken. Dieser Ausbau ist
für die Schul- und Jugendhilfe-
träger eine große Herausforde-
rung, die von Bund und Land
anerkannt wird. Daher stehen
nun Fördermittel über die neue
Ganztags-Richtlinie des Bil-
dungs- und Jugendministe-
riums zur Verfügung. Das ge-

meinsame Ziel ist eine hochwer-
tige Ganztagsbetreuung. (…)“

Der Bund hat über das Investi-
tionsprogramm insgesamt 2,75
Milliarden Euro bereitgestellt –
davon stehen im Land Branden-
burg rund 83,3 Millionen Euro
zur Verfügung. Mit dem Eigen-
anteil von Land, Kommunen
und freien Trägern werden in
Brandenburg insgesamt rund
119 Millionen Euro investiert.
Bei einer Förderung muss ein
Träger einen Eigenanteil in Hö-
he von 30 Prozent der förderfä-
higen Kosten erbringen. In Aus-
nahmefällen von besonderer Fi-

nanzschwäche – zum Beispiel
Kommunen mit Haushaltssi-
cherungskonzept – übernimmt
das Land zwei Drittel des Eigen-
anteils, sodass der Träger nur
noch zehn Prozent der förderfä-
higen Kosten aufbringen muss.

Antragsberechtigt sind die
öffentlichen Schulträger – also
Landkreise, (kreisfreie) Städte,
Ämter und Gemeinden – sowie
freie Schulträger. Ebenso kön-
nen öffentliche und freie Träger
von Kindertagesstätten für Kin-
der im Grundschulalter (Horte)
Fördermittel beantragen.
Grundschulkinder im Sinne die-
ser Richtlinie sind Kinder von
der ersten bis zur vierten Klasse,
unabhängig von der Schulform.

Die Antragsteller müssen
nachweisen, dass es sich um zu-
sätzliche Maßnahmen für die
ganztägige Betreuung von
Schülerinnen und Schülern
handelt. Förderfähig sind Inves-
titionen für Neu- und Umbau
oder die Erweiterung von Ge-
bäuden sowie der Erwerb von
Grundstücken und Gebäuden.
Eine (energetische) Sanierung
kann gefördert werden, wenn
sie nicht ausschließlich der In-
standhaltung oder Werterhal-
tung von Gebäuden dient.

Fördermittel können auch für
die Ausstattung oder für not-
wendige Begleit- und Folge-
maßnahmen einer Investition
bewilligt werden. Keine Förde-
rung erhalten Vorhaben, die
ausschließlich dem Schulunter-
richt, nicht aber der Ganztags-
betreuung dienen. Die geför-
derte Maßnahme muss bis zum
31. Dezember 2026 abge-
schlossen sein. Den Schul- und
Hortträgern stehen ausführli-
che Erläuterungen zu den De-
tails und Voraussetzungen der
Förderung online zur Verfü-
gung. Die Förderrichtlinie wird
von der Investitionsbank des
Landes Brandenburg umge-
setzt. WS

gruppe zählen, da die körperli-
chen Aktivitäten immer mehr
zurückgehen. Sie sollen weg
von Schreibtisch, Spielekonso-
len oder Computer, hin zu kör-
perlicher Aktivität geführt wer-
den, soziale Kontakte knüpfen
und neue Freundschaften fin-
den. Der Ablauf am 24. Februar
soll ähnlich sein wie beim Ak-
tionstag am 4. Dezember 2022.
Da gab es in Kooperation mit
dem Deutschen Basketball
Bund (DBB) den Aktionstag
„Back on court”. Kinder hatten
die Gelegenheit, die Grundla-
gen und möglichst viele Facet-
ten des Basketballsports ken-
nenzulernen. Die Nachfrage
überstieg das Angebot, sodass
einige interessierte Kinder nicht
am Event teilnehmen konnten.
Das Feedback war von allen Sei-
ten sehr positiv.

Anmelden können sich Inte-
ressierte mit einer E-Mail an

kontakt@elbland-towers.de mit
Namen, Vornamen und Ge-
burtsdatum. Anmeldeschluss ist
der 15. Februar um 15 Uhr. Ma-
ximal 35 Teilnehmerinnen kön-
nen mitmachen. Einige Anmel-
dungen liegen bereits vor. Des-
halb ist es wichtig, sich rechtzei-
tig anzumelden. Wer vorab Fra-
genhat, kannsichebenfalls gern
an oben genannte Mail-Adresse
wenden. „Mit unseren beiden

weiblichen Coaches Nancy und
Jacky haben wir bereits zwei Da-
men an Bord. Sie würden sich
freuen, wenn die Mädchen Bas-
ketball für sich entdecken”, so
Görn. WS

Sebastian Görn ist der 1. Vorsit-
zende des Basketballvereins
Elbland Towers.
Foto: Jens Wegner

Foto: Adobe Stock/contrastwerkstatt

Ausbau der
Ganztagsbetreuung
Förderprogramm des Bildungsministeriums startet

brandenburg. Der Ausbau
von Brandenburger Schulen
und Horten für die Ganztagsbe-
treuung geht in eine entschei-
dende Phase. Jetzt kann die För-
derrichtlinie des Landes Bran-
denburg zum Investitionspro-
gramm „Ganztag“ in Kraft tre-
ten. Über das Bund-Länder-Pro-
gramm stehen öffentlichen und
freien Schulträgern rund 83,3
Millionen Euro an Fördermitteln
für bauliche Investitionen in
Ganztagsangebote zur Verfü-
gung.

Bildungsminister Steffen Frei-
berg sagt dazu: „In der Ganz-

Für ein sicheres Fahrverhalten
Seit sechs Jahren bietet Andrea
Lind-Wetzlmair in ihren Praxis-
räumen in Bentwisch bei Wit-
tenberge eine professionelle
Vorbereitung auf die Medizi-
nisch-Psychologische Untersu-
chung (MPU) für Personen an,
die im Straßenverkehr unter
dem Einfluss von Drogen und /
oder Alkohol auffällig gewor-
den sind.
Darüber hinaus finden auch
Verkehrsteilnehmer, die durch
wiederholte Verstöße gegen
die Verkehrsregeln aufgefallen
sind, Unterstützung in ihrer
Praxis.
Das Hauptziel des von Andrea
Lind-Wetzlmair angebotenen
Coachings liegt in der Aufarbei-
tung der Vergangenheit und
der Gründe für das Fehlverhal-
ten im Straßenverkehr. „Was
derMenschhinter sichhat, lässt
sich leider nicht mehr beeinflus-
sen, umso bedeutsamer ist der
Blick in die Zukunft“, betont
Lind-Wetzlmair.
Das Coaching konzentriert
sich darauf, problematische
Verhaltensweisen im Umgang
mit Alkohol und / oder Drogen
im Straßenverkehr zu erken-
nen, zu überdenken und neu
zu verankern. „Es geht darum,
ein rücksichtsvolles Miteinan-
der im Straßenverkehr zu för-

dern“, erklärt Lind-Wetzlmair.
Durch die intensive Auseinan-
dersetzung mit den individuel-
len Herausforderungen sollen
die Klienten befähigt werden,
ihr Verhalten nachhaltig zu än-
dern und so zu einer sicheren
und verantwortungsbewuss-
ten Teilnahme am Straßenver-
kehr beizutragen.
Andrea Lind-Wetzlmairs Arbeit
beugt auch mit präventiven An-
sätzen Suchterkrankungen vor.
Ein wichtiger Bestandteil beim
Erwerb neuer Kompetenzen in
der MPU-Vorbereitung ist die
Fähigkeit, den eigenen Alko-
holkonsum zu berechnen und
zu wissen, wann man wieder si-
cher am Straßenverkehr teil-
nehmen kann. Darüber hinaus
werden Kenntnisse zu Brems-,
Anhalte- und Reaktionswegen
aufgefrischt, um das Verständ-
nis für sicheres Fahrverhaltenzu
vertiefen.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf der Schulung zur Rückfall-
vermeidung. „Seid achtsam im
Umgang mit Menschen und
wachsam in Situationen, wo
konsumiert wird“, lautet das
Motto, das in den Vorberei-
tungsseminaren vermittelt
wird. Die Teilnehmer werden
dazu ermutigt, ein Bewusstsein
für potenzielle Risikosituatio-

nen zu entwickeln und Strate-
gien zu erlernen, um diesen
vorzubeugen.
Durch diese ganzheitliche He-
rangehensweise sollen die Teil-
nehmer nicht nur auf die for-
mellen Anforderungen der
MPU vorbereitet, sondern auch
dazu befähigt werden, langfris-
tige Verhaltensänderungen zu
erreichen und ein verantwor-
tungsbewusstes Verhalten im
Straßenverkehr zu etablieren.
Andrea Lind-Wetzlmair unter-
stützt ihre Klienten dabei, nicht
nur die Prüfung zu bestehen,
sondern auch ihre Einstellung
und ihr Verhalten nachhaltig zu
verändern, um so zu einer si-
chereren und respektvolleren
Verkehrsteilnahme beizutra-
gen. WS

2 Andrea Lind-Wetzlmair, 19322
Wittenberge, OT Bentwisch,
Bentwischer Birkenweg 2, Tel.
0173/7458262.
Mediatorin im Strafverfahren,
Psychologische und systemische
Beraterin, Traumatherapeutin
Sucht- und MPU-Beraterin,
www.mpuvorbereitungwitten-
berge.de

Anzeige

Andrea Lind-Wetzlmair.
Foto: Privat

Der Freude an
Bewegung nachgehen
Mädchen-Basketball-Aktionstag in Perleberg mit „Elbland Towers”

Perleberg. Am Sonnabend,
dem 24. Februar, gibt es in der
Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr in der
Rolandhalle Perleberg einen
Basketball-Aktionstag für Mäd-
chen im Alter zwischen sechs
und 18 Jahren. Dieser wird or-
ganisiert vom Basketballverein
Elbland Towers Wittenberge.

„Wir wollen den Mädchen-
und Damen-Basketball fördern.
Das ist im Moment noch eine Ni-
sche in Deutschland. Die deut-
sche Nationalmannschaft ist
schon sehr erfolgreich”, sagt
Sebastian Görn, 1. Vorsitzender
der Elbland Towers. „Wir wol-
len neben unseren Jungs auch
Mädchen in Bewegung brin-
gen. Gerade hier in der Prignitz
hat der Sport für Mädchen
Potenzial.” Mädchen sollen
außerdem stärker gefördert
werden, weil sie laut einem On-
lineartikel der „Welt“ zur be-
sonders gefährdeten Risiko-

Vortrag über Kriminalfall
Perleberg. Am Mittwoch,
dem 14. Februar, um 19 Uhr
bietet das Stadt- und Regional-
museum Perleberg einen Vor-
trags-Abend zu einem regiona-
len Kriminalfall an.

Am 14. Februar 1921 hat sich
im niederschlesischen Schloss
Kleppelsdorf nahe der Klein-

stadt Lähn ein Verbrechen zu-
getragen, bei dem zwei Mäd-
chen ihr Leben verloren. Die Re-
ferentin Doris Baumert wird
über den Kriminalfall mit seinen
umfangreichen Verflechtungen
der beteiligten Personen und
unter Berücksichtigung der Per-
leberger Familienverhältnisse

referieren. Er sorgte damals für
internationale Berichterstat-
tungen. WS

2 Der Eintritt ist kostenpflichtig.
Anmeldung unter der Tel.
03876/781422 oder per E-Mail
unter museum@stadt-perle-
berg.de

KOSTENLOSE WERTERMITTLUNG
IHRER IMMOBILIE

Immobilienberaterin

Anne Koplin

GUTSCHEIN

Entspannt alleine von zu Hause aus berechnen!
Jetzt Ihre Immobilie
bewerten lassen unter: DR-LEHNER-IMMOBILIEN.DE 03877-70006ODER
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